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Start frei beim MC Ludwigslust
Grundsteinlegung für das neue Multifunktionsgebäude des MC

Am Montag, den 21. Juni war der offizielle Start für den Neubau eines Multifunktionsgebäudes auf der Rennbahn. Josef Zimmermann, Vereins-
vorsitzender des MC Ludwigslust erinnerte in seiner Rede an die Gründung des Vereins vor 63 Jahren und blickte zurück auf viele nationale und 
internationale Rennen in Ludwigslust. „Die Anforderungen an Rennen mit internationaler Beteiligung aber stiegen ständig. Die Voraussetzungen 
dafür waren hier nicht mehr gegeben. Das liegt jetzt glücklicherweise hinter uns“, so der Vereinsvorsitzende. Lesen Sie mehr auf Seite 7
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Nachrichten

Alles Gute zum 
Schulanfang
Mit Lesetüten in 
den Schulalltag

Die Stadt Ludwigslust möchte 
allen Kindern, die in diesem 
Jahr eingeschult werden, ei-
nen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt wünschen. 
Traditionell versüßen Eltern 
den Schulanfang mit liebevoll 
gepackten Schultüten. Auch die 
Stadt Ludwigslust hat für die Ein-
schulungskinder der städtischen 
Grundschulen wieder eine klei-
ne Überraschung vorbereitet. 
Gemeinsam mit der Ludwigslus-
ter Buchhandlung Ludwigs.buch 
wurden wieder „Lesetüten“ zu-
sammengestellt. Darin enthal-
ten ist das Buch „Schulgeschich-
ten“, ein Türschild „Komm rein 
zum Vorlesen!“ bzw. „Psst, ich 
lese!“, ein Lesezeichen von Lud-
wigs.buch und eins von Antolin 
sowie das Malbuch „Mit Johann 
durch die Stadt“. Für das Spon-
soring durch die Buchhandlung 
möchten wir uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bedanken.

In diesem Jahr werden in Lud-
wigslust etwa 100 Kinder einge-
schult. Die Schüler der 1. Klasse 
der Grundschule „Fritz Reuter“ 
erhalten ihre Lesetüten zur Ein-
schulung am 31.07.2021 als Ge-
schenk. Die Einschulungskinder 
der Grundschulen in Kummer 
und Techentin müssen sich je-
doch noch etwas gedulden. Dort 
werden die Lesetüten ausge-
teilt, wenn die Kinder schon et-
was lesen können. Dann können 
die Lesetüten direkt in den Un-
terricht mit einbezogen werden.

Jessika Lunow vom FB Bildung 
freut sich, dass es auch in die-
sem Jahr wieder Lesetüten für 
die Schulanfänger gibt.

Auf ein Wort
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir befinden uns mitten in der 
Urlaubszeit, die Inzidenzen der 
Corona-Pandemie sind so gering 
wie vor einem Jahr und wir seh-
nen uns alle nach den Dingen, auf  
die wir so lange verzichten muss-
ten. Familienfeiern, geselliges 
Zusammensein mit Freunden, 
Dorf- und Stadtfeste, Konzerte 
und Theateraufführungen und 
vieles andere mehr kann nun unter 
Beachtung von sehr abgespeck-
ten Hygienevorschriften wieder  
stattfinden. Ich gehe davon aus, 
dass nach den Schulferien eine 
Vielzahl von Veranstaltungen kul-
tureller Art sehr dicht nacheinan-
der angeboten werden. Das hat 
damit zu tun, dass in den vergan-
genen 1,5 Jahren viele vertraglich 
gebundene Veranstaltungen ver-
schoben werden mussten. 

Dennoch sollten wir alle skep-
tisch und vorsichtig bleiben. Die 
Reisefreudigkeit der Deutschen 
hat bedauerlicherweise auch im 
vergangenen Jahr dazu geführt, 
dass im Herbst das Infektionsri-
siko erheblich gestiegen war und 
dadurch ab November bis zum 
Frühjahr erhebliche Einschrän-
kungen unser Leben geprägt ha-
ben. Portugal erlebt gerade die  
4. Corona-Welle. Zeitgleich feiern 
im Wembley-Stadion in London 
dreimal nacheinander 60.000 Fuß-
ballfans die Finals der Europameis-
terschaft, während in London eine 
Inzidenz von über 250 vorherrscht. 
Erste Berichterstattungen lassen 
auch vermuten, dass Mallorca 
sich kurzfristig wieder zum Co-
rona-Hotspot entwickeln wird. 
Ich schreibe Ihnen das alles, um 
noch einmal darauf hinzuwirken, 
dass sich so viele Menschen wie 
möglich impfen lassen. Wenn es 
gelingt, dass bis zum Herbst durch 
das Impfen eine weitestgehende 
Immunisierung erfolgt, wird das 
Leben mit dem Corona-Virus 
leichter für uns werden. Experten 
gehen davon aus, dass wir in der 
Zukunft mit diesem aggressiven 
Virus – wie mit anderen Krankhei-
ten auch – leben müssen. 

Wahlen

Derzeitig bereiten wir uns inten-
siv auf die Landtags- und Bundes-
tagswahlen am 26. September vor. 
Dies ist nicht ganz leicht, weil es 
Stand heute (05.07.21) zu diesen 
Wahlen immer noch keine Rechts-
verordnung gibt. 

Verschiedene Gründe haben 
dazu geführt, dass wir Stand-
orte von Wahllokalen teilweise 
verändern mussten. Einerseits 
standen verschiedene frühere 
Wahllokale tatsächlich nicht mehr 
zur Verfügung. In anderen Wahl-
lokalen konnten wir wegen der 
beschränkten Raumsituation das 
Hygienekonzept nicht darstellen. 
Diese Veränderungen werden auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskar-
te sichtbar werden. Deshalb bitte 
ich Sie, genau hinzuschauen, wo 
sich ihr Wahllokal befindet. 

Leider konnten wir in Hornkaten 
das Wahllokal nicht aufrechter-
halten. In der Bundeswahlordnung 
gibt es Regelungen, nach denen 
ab einer bestimmten (sehr gerin-
gen) Zahl von Wählern das Wahl-
geheimnis nicht mehr gesichert 
werden kann. Aus dem Grund 
konnten wir in Hornkaten kein 
Wahllokal mehr einrichten. Ich 
möchte darauf hinweisen, dass wir 
bei Bedarf einen Shuttle-Service 
zum dann zuständigen Wahllokal 
nach Glaisin einrichten werden. 
Die Briefwahl hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einer immer 
intensiver ausgewählten Methode 
entwickelt. Aus dem Grund wer-
den wir auch 4 Briefwahllokale 
einrichten. Die Briefwahl zu nut-
zen, ist auch für viele Hornkatener 
meine Empfehlung, wenn Sie den 
Weg zum Wahllokal nach Glaisin 
nicht auf sich nehmen wollen. Ich 
möchte jedoch unbedingt dafür 
werben, das 1989 erkämpfte 
Recht auf freie und geheime Wahl 
tatsächlich aktiv wahrzunehmen. 
Nicht zu wählen ist in meinen  
Augen keine Option. 

Baumaßnahmen rund um das 
Bahnhofsareal

Seit vielen Monaten müssen wir 
mit Einschränkungen rund um 
das Bahnhofsareal leben. Was im 
vergangenen Jahr mit der mona-
telangen Suche nach Kampfmit-
teln begonnen hat, wird mit der 
Errichtung des neuen Busbahn-
hofs und der weitestgehenden 
Fertigstellung des Bahnhofsvor-
platzes bis weit in das kommende 
Jahr fortgesetzt. Im Herbst wird 
mit den Arbeiten zum Bau der 
Bahnquerung begonnen wer-
den. Nun haben wir uns für diese  
Bahnquerung die breiteste Stelle 
der Bahnstrecke in Ludwigslust 
ausgesucht. Dadurch wird eine 

sehr aufwendige und komplexe 
Baumaßnahme entstehen, die  
sich über mehrere Jahre erstre-
cken wird. Die Sondierungsarbei-
ten zur Munitionsbergung sind 
von der Bahn inzwischen abge-
schlossen worden. In den nächs-
ten Wochen wird mit Abrissar-
beiten von Gebäuden begonnen,  
die planmäßig für die Bahnque-
rung weichen müssen. Im An-
schluss daran wird es Tiefbau-
arbeiten geben. Es ist nicht zu 
vermeiden, dass Bodentransporte 
auch durch die Stadt geführt wer-
den müssen. Für dies alles bitte  
ich Sie um Verständnis. Im Er-
gebnis werden zwei lang gehegte 
Wünsche der Ludwigsluster Wirk-
lichkeit werden. Einerseits wird 
es eine zusätzliche Bahnquerung 
geben, für die sich nach unserer 
Recherche Ludwigsluster Bür-
germeister bereits zu Beginn der 
30er Jahre eingesetzt haben. An-
dererseits werden die Bahnsteige 
unseres Bahnhofes für jedermann 
barrierefrei erreichbar sein. 

Abschließend möchte ich mich 
für die Unterstützung bei diesem 
Großvorhaben beim Land, beim 
Bund und bei der Bahn ganz herz-
lich bedanken. Ich bedanke mich 
auch für das Verständnis der der 
Ludwigslusterinnen und Ludwigs-
luster für die Einschränkungen 
während der Baumaßnahmen und 
verbleibe 

herzlichst 
Ihr Reinhard Mach
Bürgermeister
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Informationen zur Wahl am 26. September 2021
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

am 26.09.2021 werden die Wahlen für den Deutschen Bundestag und 
den Landtag Mecklenburg-Vorpommern stattfinden. Aus verschiedenen 
Gründen wird sich organisatorisch hierbei Einiges ändern.

Für viele von Ihnen wird es in diesem Jahr Änderungen in den Wahl-
lokalen geben. Wegen anderer Voraussetzungen, gerade im Hinblick 
auf die Pandemielage, stehen einige bisherige Wahllokale nicht mehr 
zur Verfügung. Bitte lesen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung daher genau 
durch und informieren Sie sich über das für Sie zuständige Wahllokal.

Alle Wahllokale und die zugeordneten Straßenabschnitte sind im Fol-
genden aufgeführt, so dass Sie sich schon im Vorfeld mit den für Sie 
geltenden Bedingungen vertraut machen können.

Für die Wähler im Ortsteil Hornkaten wird durch die Stadt Ludwigslust 
ein Shuttle-Service angeboten, der Sie in das zuständige Wahllokal nach 
Glaisin und wieder zurückbringen wird. Hierzu bitte ich Sie, sich bei 
Bedarf dieses Shuttles unter der Nummer 03874 526-135 bzw. 03874 
526-118 oder der E-Mailadresse wahlen@ludwigslust.de anzumelden, 
damit die Fahrt für Sie organisiert werden kann.

Auch im Hinblick auf das noch ungewisse Pandemiegeschehen wird es 
Unterschiedliches zu berücksichtigen geben. Bitte achten Sie auf die 
konkreten Vorgaben vor und in den Wahllokalen.

Vor diesem Hintergrund empfehle ich auch die Möglichkeit, die Brief-
wahl zu Hause zu nutzen. Hierdurch können Sie ggf. lange Wartezeiten 
vor den Wahllokalen und nicht notwendige Kontakte vermeiden. Die 
Briefwahlunterlagen können Sie beantragen, indem Sie die Rückseite 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte ausfüllen und an die dort angegebene 
Adresse zurückschicken oder Sie nutzen den aufgedruckten QR-Code 
auf der Karte.

Wenn Sie sich die Briefwahlunterlagen nach Hause schicken lassen, 
können Sie dann ganz in Ruhe den Stimmzettel ausfüllen. Bitte achten 
Sie darauf, dass die Stimmzettel der Bundestags- und Landtagswahl in 
die jeweils dafür vorgesehenen Stimmzettelumschläge und diese dann 
mit den jeweils ausgefüllten und unterschriebenen Wahlscheinen in die 
dafür vorgesehenen Briefwahlumschläge getan werden, so wie es auch 
auf der beiliegenden Anleitung erklärt sein wird. Die Briefwahlunterla-
gen müssen spätestens am Wahltag 26.09.2021 bis 18 Uhr bei der Stadt 
Ludwigslust, Schloßstraße 38, 19288 Ludwigslust eingegangen sein. Sie 
sollten diese daher spätestens drei Werktage vorher in die Post geben.

Freundliche Grüße Ihre Gemeindewahlleitung

1. Rathaus / Schloßstraße 38
Alexandrinenplatz, Am Bassin, An der Stadtkirche, Breite Straße, 
Friedhofsweg, Frieseweg, Gartenstraße, Kirchenplatz, Lindenstra-
ße, Mauerstraße, Neue Straße, Nummerstraße, Schloßfreiheit, 
Schloßstraße, Seminarstraße, Clara-Zetkin-Straße 3 - 44

2. Freiwillige Feuerwehr Techentin / Mühlenstraße 31
Ahornweg, Am Industriegelände, Am Knick, Am Umspannwerk, 
Bauernallee, Birkenweg, Büdnerstraße, Eichenallee, Feldstraße, 
Fliederweg, Forstweg, Ginsterweg, Grabower Chaussee, Grüne Aue, 
Heckenweg, Holunderweg, Hopfenweg, Hufenweg, Karstädter Weg, 
Kastanienweg, Kiefernkamp, Ludwigsluster Straße, Mühlenstraße, 
Ringstraße, Reiterweg, Rosenstraße, Sanddornweg, Sandstraße, 
Schulstraße, Spitzweg, Tannenweg, Techentiner Straße, Techentiner 
Weg, Uhlenhorst, Wacholderweg, Waldweg

3. Kita Parkviertel / Johann-Georg-Barca Straße 19
Ecksteinweg, Hamburger Tor, Johann-Georg-Barca-Straße, Kap-
lungerstraße, Suhrlandtstraße, Johann- Joachim-Busch-Straße, 
Johann-Matthias-Sperger-Straße, Am Schlachthof, Am Wiesen-
grund, Celestinostraße, Findorffstraße, Parkstraße, Rosettistraße, 
Schlachthofweg

4. Platzhaus am Stadtteilspielplatz / Helene-von-Bülow-Straße 1
Am Marstall, Bgm.-Brandenburg-Straße, Clara-Zetkin-Straße 46 
- 59, Eichkoppelweg, Exerzierplatz, Franzosengrund, Grabower Al-
lee, Große Bergstraße, Jahnstraße, Käthe-Kollwitz-Straße, Kleine 
Bergstraße, Letzte Straße, Louisenstraße, Neue Torstraße, Planta-
genweg, Platz des Friedens, Schweriner Straße, Wasserturmweg, 
Windmühlenbergstraße

5. Sporthalle Grundschule Fritz-Reuter / Kanalstraße 26
Am Alten Forsthof, Am Seminargarten, Bgm.-Jantzen-Straße, 
Friedrich-Naumann-Allee, Grüner Weg 1 - 33, John- Brinckman-
Straße 12 - 59, Kanalstraße, Neustädter Straße 2 - 4 d, Otto-Kaysel-
Straße, Theodor-Körner-Straße, 1. Wasserstraße, Bahnhofstraße 
1 - 6, Schweriner Tor

6. Jobcenter Ludwigslust-Parchim / Grandweg 10
Amselweg, Drosselweg, Finkenweg, Georgenhof, Grandweg, Großer 
Kamp, Heideweg, Hesterweg, Im Stüde, Kleiner Kamp, Laascher 
Weg, Lerchenweg, Neustädter Straße 6 - 65, Paschenstraße, Run-
der Kampweg, Meisenweg, Fritz-Reuter-Straße 1 - 11 (ungerade), 
John-Brinckman-Straße 1 - 11, Baustraße, Bahnhofstraße 7 - 25, 
Krumme Straße, Rudolf-Tarnow-Straße 11 - 13, Klenower Straße 
1 - 14, Schwarzer Weg

7. Autohaus Hildesheim / Wöbbeliner Straße 90
Ahrensburger Ring, Am Branden, Am Brink, Am Ellerbusch, Haver-
kamp, Lüblower Weg, Morgenbergweg, Timphorstweg, Trienheider 
Weg, Weidenhorst, Weselsdorfer Weg, Wöbbeliner Straße

8. Lenné-Schule / Rennbahnweg 1
Grüner Weg 34 - 84, Klenower Straße 15 - 67, Rennbahnweg, Ru-
dolf- Tarnow-Straße 1 - 10 und 14 - 47, Schloßgarten, Schweriner 
Allee, Fritz-Reuter-Straße 2 - 14 (nur gerade), In den Kohlhöfen, 
Johannes-Gillhoff-Straße, Marienstraße

9. Weselsdorf, Hofgebäude / Straße des Friedens 34
Am Grund, An der Bahn, Bliesenhorst, Am Krullengraben, Kirchsteig, 
Straße des Friedens

10. Glaisin, Jugendclub / Lindenstraße 3 a
Am Forsthof, Dorfstraße, Eichenallee, Kanalstraße, Lindenstraße, 
Mühlenstraße, Zum Eichenhof, Zum Schnellberg; Hornkaten An 
den Liepen, Katenstück, Lange Heide, Waldstück

11. Kummer, Freiwillige Feuerwehr / Karl-Marx-Straße 12
Alte Ziegelei, Am Dieckhoff, Am Dunstberg, Am Sportplatz, Am 
Torfmoor, Friedensstraße, Gartenstraße, Karl-Marx-Straße, Krenz-
liner Straße, Mäthus, Molkereiweg, Mühlenbergstraße, Picherweg, 
Schliesenweg, Schulstraße, Unter den Eichen

Briefwahllokale:
Briefwahlvorstand 1
Briefwahlvorstand 2
Briefwahlvorstand 3
Briefwahlvorstand 4

Amtliche Bekanntmachung
Wahl Stellv. Gemeindewahlleiterin

Die Stadtvertretung Ludwigs-
lust hat auf ihrer Sitzung am 
16.06.2021 gemäß § 9 Abs. 2 des 
Landeskommunalwahlgesetzes 
für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (LKWG M-V)

Frau Angela Kretzschmar, Schloß-
straße 38, 19288 Ludwigslust
zur Stellv. Gemeindewahlleiterin 
gewählt.

Gez. Ulrike Müller
Gemeindewahlleiterin

Stellenausschreibung
Die Stelle des Geschäftsführers/in der VEWOBA Wohnungs-
baugenossenschaft mbH ist zum 01.01.2022 neu zu besetzen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere offene 
Stellen finden Sie auf www.ludwigslust.de.
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Amtliche Bekanntmachung
Satzung über den Bebauungsplan LU 29 „Georgenhof Ost“ -  

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 Abs. 3 BauGB
Die Stadtvertretung der Stadt Ludwiglust hat auf ihrer öffentlichen 
Sitzung am 16.06.2021 die Satzung über den Bebauungsplan LU 29 
„Georgenhof Ost“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B) einschließlich der örtlichen Bauvorschriften nach § 86 
Landesbauordnung M-V, als Satzung beschlossen und die zugehörige 
Begründung gebilligt.

Der Geltungsbereich (Übersichtslageplan als Anlage) umfasst rund 4 ha 
und wird begrenzt durch
im Norden: vorhandene Kleingärten
im Westen: Bereich Wohngebiete „Georgenhof“ und 

„Am Wasserwerk“ und Weg Am Georgenhof
im Osten: die Eisenbahntrasse Ludwigslust-Parchim
im Süden: den Spielplatz und die Wohngrundstücke 

Laascher Weg

Betroffen sind folgende Flurstücke der Gemarkung Ludwigslust, 
Flur 6
Flurstücke vollständig: 270/1
Teile der Flurstücke: 266/7, 268/2, 271/13
Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes wurde im beschleu-
nigten Verfahren unter Einbeziehung von Außenbereichsflächen gem. 
§ 13b BauGB durchgeführt.

Der Beschluss zur Satzung über den Bebauungsplan LU 29 „Georgenhof 
Ost“ der Stadt Ludwigslust wird hiermit entsprechend § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan 
tritt mit Ablauf des Tages dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann die Satzung samt Begründung bei der Stadtverwal-
tung der Stadt Ludwigslust, Schloßstraße 38 in 19288 Ludwigslust zu 
den Öffnungszeiten Mo.: 9:00 - 12:00 Uhr, Di.: 9:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 17:45 Uhr, Mi.: geschlossen, Do.: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 -  
15:45 Uhr, Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr sowie nach vorheriger Terminvereinba-
rung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes,

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

wenn Sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Ludwigslust unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 
§ 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 

durch Festsetzungen des Bebauungsplans oder aufgrund seiner Durch-
führung eingetretene Vermögensnachteile nach §§ 39 bis 42 BauGB, 
wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird. Der Entschädigungsberechtigte kann die 
Fälligkeit dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.

Abschließend wird auf die Geltendmachung von Verstößen gegen Ver-
fahrens- und Formvorschriften gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern hingewiesen. Demnach 
darf nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung ein 
Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften nicht mehr geltend 
gemacht werden. Ein Verstoß ist innerhalb der Jahresfrist schriftlich un-
ter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber der Stadt Ludwigslust geltend zu machen.
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungs-
vorschriften kann hingegen stets geltend gemacht werden.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie der in Kraft getre-
tene Bebauungsplan mit Begründung werden zusätzlich im Internet 
auf folgender Homepage https://www.ludwigslust.de/wirtschaft-und-
gewerbe-00001/stadtentwicklung/bebauungsplaene/ eingestellt.

Ludwigslust, 25.06.2021

gez. Reinhard Mach
Bürgermeister

Anlage: Übersichtslageplan

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Helmut Hengst
* 02.01.1939 † 21.06.2021

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Seiner Familie und allen Angehörigen gelten unsere  
herzliche Anteilnahme und unser Mitgefühl.

Reinhard Mach Personalrat Mitarbeiter
Bürgermeister der Stadt Ludwigslust

Letzter Aufruf für den  
Ludwigslust Kalender 2022
Einsendungen noch bis 30.07.2021

Es haben uns schon viele schöne 
und stimmungsvolle Aufnahmen 
erreicht. Dafür danken wir allen 
bisherigen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen schon einmal ganz 
herzlich! Doch wir sind uns sicher, 
dass da noch viele weitere schöne 
Momentaufnahmen von Ludwigs-
lust, durch die vier Jahreszeiten in 
Szene gesetzt, schlummern.

Also, wer noch die Chance nutzen 
möchte, sein Foto im Ludwigs-
lust Kalender 2022 wiederzufin-
den, sendet uns noch bis zum 
30.07.2021 seine Fotos zu.
Alle Informationen zur Einsen-
dung und den Vorgaben für die 
Fotos gibt es auf unserer Website 
unter: www.stadtludwigslust.de/
fotowettbewerb-kalender2022
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Aus der Stadtvertretersitzung vom 16.06.2021 berichtet
Gefasste Beschlüsse

• Angebote der Stadt Ludwigs-
lust für Inhaber der Ehren-
amtskarte MV

• Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 der Stadt 
Ludwigslust für das städte-
bauliche Sondervermögen 
„Altstadt“

• Entlastung des Bürgermeis-
ters für das Haushaltsjahr 
2020 für das städtebauliche 
Sondervermögen „Altstadt“

• Bekanntgabe des Wirt-
schaftsplanes 2021 und des 
Jahresabschlusses 2019 des 
Abwasserzweckverbandes 
Ludwigslust

• Leitlinien für die kommuna-
len Beteiligungen der Stadt 
Ludwigslust

• Befreiung von den Gebühren 
der Sondernutzungs- und 
Sondernutzungsgebühren-
satzung der Stadt Ludwigslust 
für das Jahr 2021 bezüglich 
der Aufstellung von Tischen 
und Stühlen der Außengast-
ronomie sowie Warenpräsen-
tationen / Straßenverkauf des 
Einzelhandels

• Zertifizierung der städtischen 
Waldflächen

• Kaufpreisfestsetzung für die 
Veräußerung von Baugrund-
stücken im Bebauungsplan LU 
29 „Georgenhof-Ost“

• Satzung über den Bebauungs-
plan LU 29 „Georgenhof Ost“: 

Abwägung der eingegange-
nen Hinweise und Anregun-
gen aus der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung 
zum geänderten Entwurf

• Satzung über den Bebauungs-
plan LU 29 „Georgenhof Ost“: 
Satzungsbeschluss

• weitere Untersuchungen an 
der Brücke 89 -Franzosen-
grund-

• Wahl der Stellv. Gemeinde-
wahlleiterin

Aus dem Bericht  
des Bürgermeisters

Beschlüsse aus der nichtöffent-
lichen Hauptausschusssitzung 
vom 03.06.2021
• Beschluss über Stellenbewer-

tungen und Höhergruppie-
rungen

• Teilerlass der Gebühren für 
die Nutzung der Sportanlagen

• Erwerb einer Teilfläche 
bebaut mit einem Werk-
stattgebäude gelegen in der 
Mühlenstraße für die FFW 
Techentin

Brandschutz
Der Dienstbetrieb in den Feuer-
wehren wurde per Dienstanwei-
sung durch den Bürgermeister 
der Stadt Ludwigslust mit Datum 
ab 01.06.2021 unter bestimmten 
Voraussetzungen wieder zugelas-
sen. Es wurde ein Sicherheits- und 
Hygienekonzept erarbeitet, wel-
ches Bestandteil der Dienstanwei-

sung ist. Auch für den Bereich der 
Kinder- und Jugendfeuerwehren 
besteht die Möglichkeit, wieder 
Dienste durchzuführen.

Wochenmarkt
Hier wird zukünftig vermehrt auf 
die Einhaltung der Vorschriften 
aus der Satzung der Stadt Lud-
wigslust über die Vermeidung von 
Einweggeschirr- und verpackun-
gen bei der Nutzung öffentlicher 
Einrichtungen und Straßen geach-
tet und Verstöße entsprechend 
geahndet.

Erschließung LU 27
Die Baustraße A, A1, B und C sind in 
der 21. KW abgenommen worden. 
Somit kann mit den Hochbauar-
beiten begonnen werden. Derzeit 
läuft das Ausschreibungsverfah-
ren für die Baustraßen A 2 und A 
3. Die Erschließung dieser Straßen 
soll Ende Juni beginnen. Hier sol-
len, wie bereits im letzten Jahr, 
die Baustraßen einschl. der Ver- 
und Entsorgungsleitungen verlegt 
werden. Gepl. Fertigstellung: I. 
Quartal 2022

Ausbau westliche Schloßfreiheit
Die Stadtwerke und der AZV ha-
ben mit der Verlegung der Ver-
sorgungsleitungen und -kabel in 
der westl. Schloßfreiheit und auf 
dem Schloßplatz begonnen. Die 
Arbeiten der Stadtwerke werden 
in der westl. Schloßfreiheit vor-
aussichtlich im Juli abgeschlos-
sen sein. Danach beginnen die 
Straßenbauarbeiten in der westl. 

Schlossfreiheit.
Der straßenbauliche Teil dieses 
Projektes wird mit einer Zuwen-
dung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern zur Förderung des 
Ausbaus der wirtschaftsnahen 
Infrastruktur aus Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“ in Verbindung 
mit Mitteln aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) der Europäischen Union ge-
fördert. Die Förderquote beträgt 
80 % der förderfähigen Kosten. 
Gepl. Bauende: IV. Quartal 2021

Erschließung LU 29
Derzeit läuft das Ausschreibungs-
verfahren für die Erschließung 
der Planstraße A. Das Bauvor-
haben soll Anfang Juli beginnen. 
Es ist geplant eine Baustraße aus 
Schotter herzustellen. Vorab wer-
den die Ver- und Entsorgungslei-
tungen verlegt. Der AZV und die 
Stadtwerke sind an dem Vorhaben 
mit beteiligt.
Die Stadtwerke haben bereits im 
April/ Mai diesen Jahres einen Teil 
der Leitungen und Kabel im Be-
reich des Weges zum alten Geor-
genhof neu verlegt. Gepl. Fertig-
stellung: Ende IV. Quartal 2021

Ausbau Mühlenstraße, 3. BA

Die Fa. LKT, Wittenburg hat mit 
den Bauarbeiten begonnen. Der-
zeit erfolgt im östlichen Bereich 
der Mühlenstraße der Decken-
schluss mit Pflaster im westl. Bau-

Neu im Rathaus
Die Zentrale des Rathauses ist seit Mitte Mai neu besetzt. Yvonne 
Dannemann ist nun die erste Ansprechpartnerin, wenn Bürger das 
Rathaus besuchen oder einfach nur Gelbe Säcke in Empfang neh-
men wollen. Sie gibt Auskunft, welcher Mitarbeiter für das jeweilige 
Anliegen Ansprechpartner ist und erklärt den Weg zum jeweiligen 
Büro. Frau Dannemann war zuvor viele Jahre für einen international 
führenden Anbieter in den Bereich Ticketing und Live Entertainment 
der Abteilung Kundenservice B2C als Mitarbeiter Kundenservices tä-
tig. Sie versteht es, mit ihrer freundlichen Art, den Menschen bei der 
Lösung ihrer Anliegen behilflich zu sein.

Yvonne Dannemann 

Der zweite im Bunde ist Chris Wendorf. Er ist seit Mitte Juni als  
Mitarbeiter im Fachbereich Ordnung und Sicherheit tätig. Als Mit-
arbeiter im Ruhenden Verkehr wird man ihn vor allem auf den Straßen 
und Plätzen unserer Stadt antreffen. 
Der 34-jährige Dömitzer ist Verwaltungswirt, hat bisher im Landkreis 
Harburg im Fachbereich Ordnung und Verkehr gearbeitet und dort 
bereits umfassende Erfahrungen in der Umsetzung des Verkehrsrechts 
sammeln können. Er wechselte in die Stadtverwaltung Ludwigslust, 
da sich seine täglichen Pendelzeiten durch den neuen Arbeitsweg 
wesentlich verkürzen.

Chris Wendorf
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abschnitt werden die ungebunde-
nen Tragschichten eingebaut. Die 
Stadtwerke und der AZV haben 
ihre Baumaßnahmen bereits ab-
geschlossen.
Das Vorhaben wurde mit ILERL-
Fördermitteln kofinaninziert. Der 
Regelfördersatz beträgt 65 % der 
förderfähigen Kosten entspre-
chend der Kostenberechnung aus 
2019. Bauende: Juli 2021

Neubau Radweg Mühlenstraße 
- TE 7
Das Vergabeverfahren für den 
Neubau des ca. 613 m langen 
Radweges in Richtung TE 7 ist ab-
geschlossen. Die Fa. TSS, Schwe-
rin hat den Zuschlag erhalten. Die 
Bauarbeiten beginnen im Juli. Die 
Bauzeit beträgt 2 Monate.
Dieses Projekt wird mit Zuwen-
dungen des Landes Mecklenburg-
Vorpommern aus Mitteln des 
„Europäischen Fonds für regio-
nale Entwicklung (EFRE) der Eu-
ropäischen Union gefördert. Die 
Förderquote beträgt 75 %.

Erneuerung der Brücke Nr. 93,  
Am Bassin (Höhe Prinzenpalais)
Das Ausschreibungsverfahren für 
die Erneuerung der Brücke am 
Prinzenpalais ist abgeschlossen. 
Die Brücke soll einen neuen Boh-
lenbelag erhalten. Die Fa. Martens 
aus Schwerin hat den Zuschlag 
erhalten. Die Bauarbeiten haben 
bereits begonnen. Derzeit gibt 
es massive Lieferschwierigkeiten 
für die Holzbohlen. Diese werden 
voraussichtlich erst im August 
geliefert. Dementsprechend ver-
längert sich die Bauzeit bis in den 
September.

Neubau Eisenbahnüberführung 
am Bahnhof in Ludwigslust
Die DB Netz AG rechnet damit, dass 
der Planfeststellungsbeschluss 
demnächst vorliegt. Nach Aus-
sage der Bahn wird die sofortige 
Vollziehbarkeit des Beschlusses 
angeordnet.
Vor dem eigentlichen Baubeginn 
Mitte September 2021 und der 
damit verbundenen Vollsperrung 
der Bahnstrecke Berlin - Hamburg 
(in der SVZ wurde darüber bereits 

ausführlich berichtet) werden von 
der Bahn derzeit vorbereitende Ar-
beiten ausgeschrieben.
So sollen ab Juli die vorh. Gebäude 
(z. B. alte Bahnpost, die ehemalige 
Eisenbahnunterkunft und Neben-
gebäude des Amtes Ludwigslust 
Land) abgerissen werden. In die-
sem Zusammenhang wird auch das 
alte WC-Gebäude zurück gebaut. 
Bestandteil des Projektes „Bau der 
EÜ am Bahnhof“ ist der Neubau ei-
ner WC-Anlage innerhalb des Emp-
fangsgebäudes. Bis zur Fertigstel-
lung des WC`s soll in Bahnhofsnähe 
ein provisorisches WC aufgestellt 
werden. Weiterhin sind im Som-
mer Kampfmittelsondierungen 
in Gleisnähe bzw. im Bereich der 
zukünftigen Rampen geplant.
Fortschreibung des Landschafts-
planes
Die örtlichen Erfordernisse und 
Maßnahmen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege wer-
den von den Gemeinden in Land-
schaftsplänen zur Vorbereitung 
von Flächennutzungsplänen näher 
dargestellt und bei Bedarf fortge-
schrieben. Der letzte kommunale 
Landschaftsplan stammt aus dem 
Jahr 2001, der Flächennutzungs-
plan aus dem Jahr 2006. Bei einer 
Geltungsdauer von +- 15 Jahren für 
den Flächennutzungsplan, sollte 
dieser in den kommenden Jahren 
einer Überarbeitung unterzogen 
werden. Es bietet sich an, dies in 
enger Abstimmung mit der Aktu-
alisierung des Landschaftsplans 
der Stadt Ludwigslust erarbeiten 
zu lassen. Entsprechende Mittel 
müssten dafür in der Haushaltspla-
nung ab 2023 vorgesehen werden.

Grundschule Techentin
Die Fundamente sind fertigge-
stellt. Gegenwärtig werden die 
Holzwände aufgestellt. Die Bau-
arbeiten laufen planmäßig.

Integrierender Stadtteilspielplatz
Das Platzhaus ist in Nutzung ge-
gangen und damit ist die gesamte 
Fördermaßnahme abgeschlossen.
Gegenwärtig wird die gesamte 
Maßnahme durch das Landesför-
derinstitut geprüft.

Kita Parkviertel
In der Kita wird ein Sanitärbereich 
umgebaut, auf Grund von Liefer-
engpässen verschiebt sich der ge-
plante Fertigstellungstermin.

Zaunbau Kummer  
(Grundschule und Kita)
Die Angebote wurden abgefragt 
und die Submission fand am 
16.06.2021 statt.

Klenower Straße
Der Förderantrag für ein Klein-
projekt „Ein Stück Natur in der 
Stadt - Blühwiesen der Klenower 
Straße“ wurde leider nicht in der 
Votierungsrunde ausgewählt. Die 
Maßnahme wird jetzt aus dem 
Haushaltbudget 2021 „öffentli-
ches Grün“ realisiert.

WLAN
In Ludwigslust sollen noch in die-
sem Jahr fünf neue Wlan-Hotspots 
von der Münchner Firma The Cloud 
errichtet werden. Geplant sind die 
öffentlichen Internetzugänge an 
der Ludwigsluster Stadtinformati-
on in der Schloßstraße, am Sport-
forum Erwin Bernien, an der Stadt-
halle, am Wohnmobilstellplatz und 
an der Stadtkirche. Die neuen Hot-
spots gehören zu den 260 Standor-
ten, die das Land bis Jahresende in 
ganz MV errichten will. Vorrangig 
an Plätzen in touristisch interes-
santen Städten, an stark nachge-
fragten Schlössern und Gutshäu-
sern, aber auch an Wasserstraßen 
mit hoher touristischer Bedeutung 
sowie an beliebten Sehenswürdig-
keiten. Rund 500.000 Euro werden 
vom Land für die Netz-Offensive 
zur Verfügung gestellt. Auch das 
Ludwigsluster Schloss soll einen 
Wlan-Hotspot bekommen - die Er-
schließung hatte das Land bereits 
vor der Netzoffensive eingeleitet.

LEADER-Projektideen
Für das Jahr 2022 sind 3 LEADER 
Projektideen bei der LEADER Ge-
schäftsstelle eingereicht worden: 
Mit dem Projekt „Ausbildung zum 
Gästeführer“ soll ein ausreichen-
der Pool an qualifizierten, infor-
mierten und serviceorientierten 
Gästeführern in der Region bzw. 
den einzelnen Kommunen gesi-

chert werden. Die Umsetzung soll 
in Kooperation mit der Volkshoch-
schule des Landkreis LUP erfolgen.
Mit der „Entwicklung einer inter-
aktiven Schnitzeljagd im Rahmen 
der APP Entdeckerrouten“ sollen 
auf den Kindertouren in Stadt und 
Park Aufgaben und Fragen an die 
Kinder gerichtet werden, die so zu 
einem aktiveren Erleben von Lud-
wigslust einladen.
Zudem ist die Einrichtung von 3 
Rastplätzen an den Radwegen in 
Ludwigslust als LEADER-Projekt-
idee eingereicht worden, um die 
Aufenthaltsqualität zu verbessern.

Fahrstühle
Die Störung am Fahrstuhl war in 
den letzten Wochen des Öfteren 
Thema. Beide Fahrstühle sind 
mehr als 1 Mio. Mal gefahren. Das 
sind 278 Fahrten täglich und damit 
ist die Anlage deutlich ausgelastet. 
Seit Januar sind vermehrt Schäden 
mit Stillstand aufgetreten. Dies 
entspricht einer Ausfallquote von 
ca. 10 %. An 13 Tagen war der Fahr-
stuhl nicht nutzbar. Da beim letz-
ten Ausfall Kinder eingeschlossen 
waren, wurde gemeinsam mit der 
Feuerwehr eine Aktion gestartet, 
die Kinder nochmal zu sensibilisie-
ren. Diese Aktion wird nun regel-
mäßig durchgeführt. Herr Mach 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass die Störungen nicht nur von 
Kindern verursacht werden.

Informationen aus der Sitzung  
Regionaler Planungsverband
Der Regionale Planungsver-
band hat auf seiner Sitzung am 
26.05.2021 die dritte Beteiligungs-
stufe zur Teilfortschreibung des 
Kapitels 6.5. Energie (u.a. Auswei-
sung von Windeignungsgebieten) 
beschlossen. Das Eignungsgebiet 
„Ludwigslust Ost“, welches Aus-
wirkungen auf das Baugebiet LU 
29 gehabt hätte, ist demnach nicht 
mehr Gegenstand der kommen-
den Beteiligung. Im Gegenzug ist 
die Fläche des nördlich der Stadt 
befindlichen Eignungsgebiete für 
Windenergieanlagen „Wöbbelin“ 
auf 390 ha vergrößert worden. 
Dort könnten ca. 30 Windkraftan-
lagen entstehen.

Wassersäcke für durstige Jungbäume
100 l Wasser passen in einen 
Bewässerungssack. Wasser, das 
besonders junge Bäume in der 
warmen Jahreszeit dringend be-
nötigen. Um gerade wachstums-
schwachen Jungbäumen das 
benötigte Wasser zur Verfügung 
zu stellen, hat der städtische 
Betriebshof erstmalig 18 Bewäs-
serungssäcke erworben. Die grü-
nen Beutel werden den Bäumen 

um den Stamm geschnallt und in 
Abhängigkeit von der jeweiligen 
Witterung etwa alle zwei Wochen 
mit Wasser befüllt. Die Säcke ge-
ben durch kleine Löcher am Boden 
über einen Zeitraum von etwa 5 
Stunden langsam das Wasser an 
die Bäume ab. Durch die lange 
und gleichmäßige Bewässerung 
können die Bäume das Wasser 
wesentlich effektiver aufnehmen 

als durch normales Gießen. Zusätz-
lich zur Bewässerung über dieses 
System erhalten die Bäume noch 
etwa 60 l Wasser über den Gies-
ring. Die ersten Bäume, die mit 
zusätzlichem Wasser versorgt wer-
den, stehen im Georgenhof, in der 
Neustädter Straße und in Kummer.
Mitarbeiter des städtischen Be-
triebshofes beim Mulchen und Be-
wässern der Jungbäume
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Start frei beim MC Ludwigslust
Grundsteinlegung für das neue Multifunktionsgebäude des MC

Am Montag, den 21. Juni war der 
offizielle Start für den Neubau 
eines Multifunktionsgebäudes 
auf der Rennbahn. Josef Zim-
mermann, Vereinsvorsitzender 
des MC Ludwigslust erinnerte 
in seiner Rede an die Gründung 
des Vereins vor 63 Jahren und 
blickte zurück auf viele nationa-
le und internationale Rennen in 
Ludwigslust. „Die Anforderungen 
an Rennen mit internationaler 
Beteiligung aber stiegen ständig. 
Die Voraussetzungen dafür wa-
ren hier nicht mehr gegeben. Das 
liegt jetzt glücklicherweise hinter 
uns“, so der Vereinsvorsitzende.

Zimmermann bedankte sich vor 
allem bei der Stadtvertretung, 
die 2018 den Umbau und die 
Sanierung des Vereinsgebäudes 
in die „Leader Projektideen der 
Stadt Ludwigslust“ aufgenom-
men haben und so den Weg für 
entsprechenden Förderanträge 
freimachten.

Die Umsetzung sollte bereits 
2019/2020 erfolgen. Mit Beginn 

der Bauarbeiten im Jahr 2020 
wurde jedoch festgestellt, dass 
das Gebäude über keine ausrei-
chende Standsicherheit verfügt. 
Alle bereits erteilten Bauaufträ-
ge mussten gekündigt werden.  
Alternativen wurden bespro-
chen, die letztlich den Abbruch 
des bestehenden Gebäudes  
und die Errichtung eines Neubaus 
zum Ergebnis hatten. Die Gesamt-
kosten wurden mit 672.310,00 

€ eingeschätzt und beantragt. 
Am 11.03.2021 bekam die Stadt  
Ludwigslust den Bescheid über 
eine 80%ige Förderung der Maß-
nahme in Höhe von 605.079,00 €.
Mitte März wurde dann mit dem 
Neubau des Multifunktionsge-
bäudes begonnen. Das Gebäude 
wird später über verschiedene 
Funktionsbereiche verfügen, so 
wird es Räume für die Rennlei-
tung geben, der Renn-Arzt wird 

einen eigenen Bereich haben, 
aber auch Sanitär- und Umkleide-
räume werden vorhanden sein. 
Die Fertigstellung ist zum Ende 
des Jahres geplant.

Bürgermeister Reinhard Mach 
dankte vor allem den Sport-
freunden, die hier Motorsport 
betreiben und unzählige Stunden 
im Ehrenamt mit und für den MC 
tätig sind. „Wir bauen hier für den 
internationalen Motorsport“, so 
das Credo des Bürgermeisters. 
Auf dem Motodrom sind die un-
terschiedlichsten Rennen mög-
lich, gefahren wird Motocross, 
Sandbahn und Speedway.

Alle Anwesenden waren sich ei-
nig, dass die Grundsteinlegung für 
das neue Multifunktionsgebäude 
ein Höhepunkt in der Geschichte 
des MC ist. Zur Erinnerung daran 
wurde eine Zeitkapsel mit „stum-
men Zeitzeugen“ befüllt und in 
das Bauwerk einzementiert, wo 
sie hoffentlich lange Jahre unent-
deckt bleiben wird.

Verkehrsfreigabe Rennbahnweg
Straßensanierung als Teil der Daseinsvorsorge

„Wer noch vor einem Jahr den 
Rennbahnweg gefahren ist, fand 
hier eigentlich nur eine Buckel-
piste mit vielen Schlaglöchern 
vor. Das ist nun Vergangenheit“, 
so Ulrike Müller, die stellvertre-
tende Bürgermeisterin. Vertreter 
der anliegenden Unternehmen 
und Einrichtungen, Vertreter aus 
Verwaltung und Politik sowie der 
bauausführenden Firmen waren 
zum Vor-Ort-Termin eingeladen. 
Mit einem Schnitt durch das Band 
wurde die Straße nun für den of-
fiziellen Fahrzeugverkehr wieder 
freigegeben.
Die ehemals desolate Straße wur-
de auf einer Länge von 680 m 
grundhaft erneuert, Nebenanla-
gen errichtet und Maßnahmen zur 
Verkehrssicherheit umgesetzt. Es 
entstanden beidseitige Gehwe-
ge zwischen der Kreuzung Renn-
bahnweg/Schweriner Allee, ein 
Parkplatz mit 48 Stellplätzen und 
ein Fußgängerüberweg. Die Be-
leuchtungsanlage wurde erneu-
ert. Realisiert werden konnte die 
1,3 Mio € teure Maßnahme Dank 
der 60%igen Förderung aus dem 
Europäischen EFRE-Fonds.
Ulrike Müller bedankte sich mit 

herzlichen Worten ganz beson-
ders bei den fünf anliegenden 
Unternehmen und Einrichtun-
gen, war doch die Bauphase für 
sie mit vielen Einschränkungen 
im Geschäftsverkehr verbunden.
Für die Mitarbeiter der anliegen-
den Lewitz-Werkstätten war die 
Bauphase mit besonderen Heraus-

forderungen verbunden, arbeiten 
doch hier vorrangig Menschen mit 
motorischen und geistigen Defi-
ziten. Ilona Kammrath von den 
Lewitz-Werksätten berichtete 
über die Zeit der Baumaßnahme: 
„Es war nicht einfach für uns. Wir 
mussten unsere Produktion um-
stellen und haben für unsere Mit-

arbeiter morgens Streckenposten 
aufgestellt, damit diese sicher an 
ihren Arbeitsplatz gelangen kön-
nen.“ Gleichzeitig bedankte sie 
sich für die tolle Zusammenarbeit 
mit der Stadt Ludwigslust und den 
beteiligten Baufirmen. „Wir wur-
den von Anfang an in die Planun-
gen mit einbezogen. Wir saßen bei 
jeder Bauberatung mit am Tisch 
und konnten auftretende Prob-
leme immer sofort gemeinsam 
lösen.“
Gerade für die Mitarbeiter der 
Lewitz-Werkstätten hat der neue 
Rennbahnweg viele Verbesserun-
gen gebracht. So ist z. B. für Fahr-
zeuge des Fahrdienstes eine Mul-
tifunktionsfläche entstanden, die 
ein gefahrloses Ein- und Ausstei-
gen und Rangieren mit Rollstüh-
len außerhalb der Verkehrsfläche 
ermöglicht. Mit der Neugestaltung 
des Rennbahnweges wurden die 
Möglichkeiten zur aktiven Teilnah-
me am gesellschaftlichen Leben 
den Bedürfnissen der hier arbei-
tenden Menschen angepasst und 
als Teil der Daseinsvorsorge aktiv 
gestaltet.

Geben gemeinsam den Rennbahnweg frei: Ulrike Müller (1. Stellv.  
Bürgermeisterin), Helmuth Scchapper (Präsident der Stadtvertretung) 
udn Ilona Kammrath (Bereichsleiterin Arbeit der Lewitz-Werkstätten)
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verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers
Redaktions- und
Anzeigenschluss: 05.08.2021

Erscheinungsdatum:
 20.08.2021

Die Redaktion behält sich aus Platz-
gründen das Recht auf Kürzung von 
Artikeln vor. 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn sie keinen 
Stadtanzeiger erhalten!

Stadt Ludwigslust 
Schloßstraße 38
19288 Ludwigslust
Tel. 03874-526 120
E-Mail:  sylvia.wegener@ 
 ludwigslust.de

Weißanstrich gegen Sonnenbrand
Alte Methoden zum Schutz der Bäume wieder aufgegriffen

Aktiver Baumschutz durch das 
Weißen der Stämme mit Kalk ist 
bei Obstbauern eine seit über 
100 Jahren praktizierte Metho-
de. Diese wurde nun aufgegriffen, 
um auch in Ludwigslust Bäume vor 
Schäden zu bewahren.
Nach dem Auftragen einer Grun-
dierung werden die Baumstämme 
mit einer speziellen Stammschutz-
farbe behandelt. Während der 
traditionelle Kalkanstrich unter 
Umständen mehrmals im Jahr 
wiederholt werden muss, schützt 
der Anstrich die Bäume nun zu-
verlässig bis zu sieben Jahre. So 
ist ein Langzeitschutz gegen ther-
mische Schäden gegeben. Diese 
entstehen an Laubhölzern sowohl 
im Winter als auch im Sommer. 
Sonneneinstrahlung und extreme 
Temperaturen verursachen Son-
nenbrand, Sommer- und Winter-
sonnennekrose oder Frostriss an 

den Baumrinden. Kranke Rinden 
jedoch sind ein Einfallstor für 
Schadinsekten und Pilze, die ein 
Absterben des nachwachsenden 
Gewebes verursachen können.
Die Bäume entlang der Bundes-
straße sind im Eigentum des Lan-
des MV und wurden im Auftrag 
des Straßenbauamtes Schwerin 
durch die Grabower Baumpflege 

GmbH geweißt. Andere Bäume, 
z. B. an der Wöbbeliner Straße 
- Stichweg Toombaumarkt, am 
Feuerwehrübungsplatz Techentin 
oder am Rennbahnweg in Richtung 
Rennbahn, sind städtische Bäume.  
Hier ist die Stadt Ludwigslust der 
Auftraggeber, die Ausführung 
übernahm die FA Breuer aus 
Schwerin.

Kinderfreizeitbonus für Familien mit Wohngeld
Bundes-Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona 2021/2022“

Gerade Kinder und Jugendliche wa-
ren durch die pandemiebedingten 
Einschränkungen besonders stark 
belastet. Die Bundesregierung hat 
deshalb das Aktionsprogramm 
„Aufholen nach Corona 2021/2022“ 
beschlossen. Ein wesentlicher Be-
standteil des Aktionsprogramms ist 
der Kinderfreizeitbonus.

Was ist der Kinderfreizeitbonus?
Der Kinderfreizeitbonus ist eine Ein-
malzahlung in Höhe von 100 Euro 
pro Kind und Jugendlichen unter 18 
Jahren. Er soll bedürftige Familien 
und Familien mit geringem Einkom-
men dabei unterstützen, dass ihre 
Kinder Angebote zur Freizeitgestal-
tung wahrnehmen und Versäumtes 
nachholen können.

Wer erhält den Kinderfreizeit-
bonus?
Nicht alle Familien erhalten den 
Kinderfreizeitbonus. Er wird nur 
gewährt, wenn für den Monat Au-
gust 2021 bestimmte Sozialleistun-
gen wie Wohngeld, Kinderzuschlag, 
Sozialhilfe oder SGB II-Leistungen 
(„Hartz IV“) bezogen werden.

Die Auszahlung für Familien mit 
Wohngeld erfolgt durch die Fami-
lienkasse. Der Kinderfreizeitbonus 
wird nicht auf andere Sozialleistun-
gen angerechnet und zusätzlich zu 
den Leistungen für Bildung und 
Teilhabe gewährt.

Muss der Kinderfreizeitbonus be-
antragt werden?

Dazu gibt es unterschiedliche Ver-
fahren und es hängt davon ab, 
welche Leistungen Sie im August 
beziehen.

Bezug von Kinderzuschlag und 
Wohngeld: Beziehen Sie im August 
2021 Kinderzuschlag und Wohn-
geld, wird Ihnen der Kinderfrei-
zeitbonus automatisch und ohne 
Antrag ausgezahlt.

Bezug von Wohngeld, aber kein 
Kinderzuschlag: Wenn Sie im Au-
gust 2021 Wohngeld, aber keinen 
Kinderzuschlag beziehen, stellen 

Sie bitte einen Antrag auf den 
Kinderfreizeitbonus bei Ihrer Fa-
milienkasse. Dem Antrag ist eine 
Kopie des Wohngeld-Bewilligungs-
bescheides beizufügen.
Das Antragsformular und weitere 
Informationen finden Sie unter 
https://www.arbeitsagentur.de/
familie-und-kinder/kinderfreizeit-
bonus.

Bei Fragen zum Kinderfreizeitbonus 
und zum Antragsverfahren wenden 
Sie sich bitte an Ihre Familienkasse.

Ihre Wohngeldbehörde

Erfahrung hat bei uns ein Gesicht: Ihre Allianz vor Ort.
Was andere Kunden erlebt haben, erfahren Sie auf meiner Homepage.

Michael Guse  
Allianz Generalvertreter
Schloßstr. 27, 19288 Ludwigslust
agentur.guse@allianz.de
www.allianz-guse.de
Tel. 0 38 74.4 90 92
Fax 0 38 74.66 52 02

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.  09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 18.00 Uhr
Fr.  09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 15.00 Uhr
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Umgestaltung Bahnhofsumfeld
Baustart in die Zukunft

Es dauerte schon eine Zeit, bis Bür-
germeister Reinhard Mach die An-
wesenden begrüßt hatte. Waren 
sie doch alle gekommen zum 1. 
Spatenstich für ein lang ersehn-
tes Bauprojekt: die Vertreter aus 
der Landes- und Kommunalpolitik, 
aus der Metropolregion Hamburg, 
Planer und Vertreter der bauaus-
führenden Firmen.
Bürgermeister Reinhard Mach 
ging in seiner Rede in das Jahr 
2010 zurück. Als er gerade sein 
Amt übernommen hatte, fand er 
einen Brief vor, in dem es hieß, „… 
eine Bahnquerung in Ludwigslust 
wird es nicht geben.“ „Und doch“, 
so Reinhard Mach, „haben wir 
Wege gefunden, um Gespräche 
zu führen und alle Beteiligten an 
einen Tisch zu bringen.“ Mit der 
Erstellung eines Verkehrsgutach-
tens wurden die Wege geöffnet. 
Das seit langen Jahren bestehen-
de Problem der Bahnquerung soll 
nun bald der Vergangenheit ange-
hören. Es beginnt eine komplexe 
Baumaßnahme, an deren Ende 
ein Zentraler Omnibusbahnhof - 
ZOB - und die Umgestaltung des 

Bahnhofsvorplatzes mit Untertun-
nelung der Bahngleise steht.
Für Christian Pegel, Minister für 
Energie, Infrastruktur und Digita-
lisierung in MV, ist der Bahnhof 
vor allem eine Visitenkarte der 
Stadt. „Es ist der erste Eindruck, 
den Besucher, Pendler und Tou-
risten von dem Ort bekommen.“ 
Besonders stolz ist Pegel darauf, 
dass es gelungen ist, für das Pro-
jekt eine 75%ige EU-Förderung zu 
erhalten und so eine Finanzierung 

dieses Projekts überhaupt erst zu 
ermöglichen. „Europa ist ein riesi-
ger Strukturunterstützer, die Men-
schen sehen das sehr bewusst“, 
sagte Pegel und er bedankte sich 
bei Reinhard Mach für den langen 
beharrlichen Weg.
Der Chef der Staatskanzlei MV, 
Dr. Heiko Geue, richtete den Blick 
der Anwesenden auf die besonde-
re logistische Lage der Stadt zwi-
schen den Metropolen Hamburg 
und Berlin und die Vorteile für 

Touristen, Pendler und Gewerbe-
betriebe. Das Land MV steht für 
klimaneutrale Mobilität und so ist 
die Umgestaltung des Ludwigslus-
ter Bahnhofsumfeldes ein weite-
rer Schritt in die richtige Richtung. 
Als Mitglied der Metropolregion 
Hamburg ist die Erreichbarkeit der 
Stadt eines der herausragendsten 
Themen. Mit der Umgestaltung 
des Bahnhofsumfeldes stellt die 
Stadt Ludwigslust die Weichen für 
eine zeitgemäße Infrastruktur und 
eine bessere Vernetzung zwischen 
PKW, Bus- und Schienennahver-
kehr.
In der ersten Baustufe wird ge-
genwärtig ein unterirdischer  
Regenrückhalteraum aus Kunst-
stoffelementen bzw Kunststoff-
boxen hergestellt. Die Boxen ha-
ben ein Fassungsvermögen von  
ca. 90 m³. Ihre Abdichtung erfolgt 
mit PE-Kunststoffdichtungsbah-
nen, die miteinander verschweißt 
werden und somit wasserdicht 
sind. Der Rückhalteraum befindet 
sich unterhalb der Fahrbahn der 
John-Brinckman-Straße vor dem 
Wohngebäude 1-3.

Das Bauvorhaben im Überblick
Beginn Kampfmittelsondierung: 
Oktober 2019
Baubeginn Straßenbau: Juni 2021
Bauende Straßenbau: Dezember 
2022

Gesamtinvestition 
und Finanzierung
Die Baumaßnahme umfasst eine 
Gesamtinvestition von ca. 3,1 Mio 
Euro.

Das Projekt wird mit Zuwendun-
gen des Landes Mecklenburg-
Vorpommern für Investitionen 
und Maßnahmen im öffentlichen 
Personennahverkehr aus Mitteln 
des „Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung (EFRE) der  
Europäischen Union gefördert. 
Die Förderquote beträgt 75 %  
(ca. 2,34 Mio Euro).
Zusätzlich erhalten wir noch eine 
Zuwendung aus Mitteln des För-
derfonds Hamburg (Metropolre-
gion Hamburg) in einer Höhe von 
220.000 Euro.

Zielstellung
Der derzeitige Busbahnhof befin-
det sich südlich des Bahnhofsge-
bäudes und weist massive struk-
turelle und bautechnische Mängel 
auf.
Ziel ist es, einen neuen Zentralen 
Omnibusbahnhof in Bahnhofsnä-
he zu bauen, um die vorhandene, 

nicht mehr zeitgemäße Infrastruk-
tur den heutigen Anforderungen 
anzupassen und so eine bessere 
Vernetzung zum Schienenperso-
nennahverkehr zu erreichen.

Dazu zählen:
• Barrierefreie Gestaltung der 

Bushaltestellen
• Bessere Anbindung des ZOB 

an das vorh. Straßennetz
• Schaffung von Aufenthalts-, 

Grün- und Warteflächen
• Bedarfsgerechte Erweiterung 

des Kurzzeitparkplatzange-
botes „Kiss & Ride Parkplätze“

• Bau von Taxi-Haltestellen
• Bau einer Fahrradabstell-

anlage

Die Baumaßnahme
Die Gesamtmaßnahme ist in zwei 
Abschnitte unterteilt worden, den 
Bau des ZOB und die Umgestaltung 
des Bahnhofsvorplatzes. Beide 
Abschnitte bilden eine Einheit.

1. Abschnitt: Zentraler Omnibus-
bahnhof (ZOB)
Der geplante Busbahnhof erhält 
insgesamt 5 Bushaltestellen sowie 
2 Haltestellen für den Ruhebereich 
sowie den Schienenbusersatzver-
kehr. Die Einstiegshaltestellen sind 
im Sägezahnprofil angeordnet. 
Als Bemessungsfahrzeug wurde 
der Einzelbus mit einer Länge 

von 15 m gewählt. Das gewählte 
Bemessungsfahrzeug ist mit der 
Verkehrsgesellschaft Ludwigs-
lust-Parchim (VLP) abgestimmt 
worden.

Die Busanlage erhält zwei gemein-
same Zu- und Abfahrten von der 
Bahnhofsstraße, die durch eine 
Grünanlageninsel getrennt sind. 
Die Fahrgassen werden mit einer 
Breite von > 6,50 m hergestellt 
und können bei Halteposition der 
Busse an der Mittelinsel befahren 
werden. Die Fahrbahn wird durch 
Bordanlagen begrenzt.

Es werden barrierefreie Übergän-
ge hergestellt und Bodenindikato-
ren verwendet. Es ist vorgesehen, 
für die barrierefreien Haltestellen 
Kasseler Sonderbordanlagen zu 
verwenden. Die Ansicht der Bord-

anlagen im Bereich der Haltestel-
len soll 16 cm betragen.

2. Abschnitt: Bahnhofsvorplatz
Die geplante Parkplatzanlage vor 
dem Bahnhofsgebäude erhält ins-
gesamt 5 Stellflächen für PKW in 
Senkrechtaufstellung, 2 Haltestel-
len für Rufbusse sowie 3 Taxistell-
flächen in Längsaufstellung. Die 
Fahrbahn des Bahnhofsvorplatzes 
wird aus Asphalt hergestellt.
Für die Anlage sind auch 1 Behin-
dertenparkplatz sowie 2 Stell-
plätze für das Schnellladen von 
Elektrofahrzeugen vorgesehen. 
Die Schnellladesäulen werden 
von den Stadtwerken Ludwigslust-
Grabow GmbH gestellt.
Informationen rund um das Bau-
geschehen finden Sie während der 
gesamten Bauphase auf unserer 
Website www.ludwigslust.de. 
Dort stellen wir das Bauvorhaben 
vor, berichten über den aktuellen 
Baufortschritt, informieren über 
Verkehrsbehinderungen im Zu-
sammenhang mit den Bauarbei-
ten und haben eine Chronik zum 
Tunnelbau in Ludwigslust zusam-
mengestellt.
Im fußläufigen Bahnhofsbereich, 
rechts neben dem Bahnhofsge-
bäude, ist zudem eine Schautafel 
aufgestellt, auf der ebenfalls über 
Maßnahme informiert wird.
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Wirtschaft  
und Gewerbe
Save the Date

Einladung zum 
Unternehmer-

Stammtisch
Die Stadt Ludwigslust und der 
Handels- und Gewerbeverein 
Ludwigslust und Umgebung e. 
V. (HGV) laden am 04.08.2021 
herzlich zum Unternehmer-
Stammtisch ein. Der Stamm-
tisch bietet den Ludwigsluster 
Unternehmern und Unterneh-
merinnen die Möglichkeit, sich 
untereinander besser kennen-
zulernen, aktuelle Fragen, Wün-
sche und Anregungen in der 
Runde zu besprechen und bes-
tenfalls gemeinsam wirkungs-
volle Aktivitäten zu planen.
Die finalen Themen sowie den 
Ort werden wir kurz vorher 
bekanntgeben und alle inter-
essierten Unternehmer bitten, 
sich dieses Datum schon einmal 
vorzumerken und freizuhal-
ten. Der Stammtisch wird um  
18:30 Uhr beginnen.
Sollte es Ihrerseits bereits The-
menwünsche, Fragen oder An-
regungen geben, senden Sie die-
se gern vorab an Christin Pingel, 
stadtmarketing@ludwigslust.
de, Tel.: 03874 526-200.

Night of Light
Auch Ludwigslust leuchtstark mit dabei

„Wir wollen ein Zeichen setzen 
und auf die Situation in der Ver-
anstaltungsbranche aufmerksam 
machen“, so David Schott, der 
maßgeblich daran beteiligt war, 
dass die Aktion „Night of Light“ 
auch in Ludwigslust stattfand. Die 
Aktion wurde am 22. Juni deutsch-
landweit durchgeführt, insgesamt 
1.810 Objekte im ganzen Land 
wurden in knallroten Farben an-
gestrahlt. Ein Signal setzen - so die 
Botschaft.
In Ludwigslust brachte David 
Schott nicht nur das Schloss zum 
Leuchten, sondern auch andere 
Objekte wie Stadtkirche, Rathaus, 
Zebef oder Alexandrine. Aber auch 
ein musikalisches Zeichen ging von 
Ludwigslust aus … auf dem Podest 
des Herzog Friedrich Denkmals 
standen junge Künstler auf der 
Bühne. Zu Gast waren LunaSoul, 
eine junge Band aus Schwerin und 

das Duo LeBen aus Malliß, das 
2015 mit seinem Song „Ludwigs-
lust“ den damaligen städtischen 
Songcontest gewann. LeBen war-
tete aber noch mit einer Überra-
schung auf. Bei der Interpretation 

ihres neuen Songs „Wir“, wurden 
sie tatkräftig unterstützt von  
Mädels des TCC und der Frauen-
sportgruppe der Eintracht Lud-
wigslust e. V., die dazu eine Tanz-
choreografie einstudiert hatten.

Auch das Duo „LeBen“ engagierte sich bei der Aktion.

Spazierwochen im Städteverbund
16. bis 31. Juli 2021

Ihre Hinweise sind gefragt
Im Rahmen eines LEADER-Pro-
jektes wird im Städteverbund 
Ludwigslust - Grabow - Neustadt-
Glewe derzeit ein Spazierwege-
Konzept erarbeitet. Die Strecken 
stehen nun fest. Bei den „Spazier-
wochen im Städteverbund“ vom 
16. bis 31. Juli 2021 können Inter-
essierte die Wege bereits ablaufen 
und testen.

Nach Feierabend die Seele beim 
Blick auf satte Wiesen und Wäl-
der baumeln lassen oder gemüt-
lich nach dem Sonntagsfrühstück 
noch unentdeckte Ecken der eige-
nen Stadt erkunden: Spätestens 
seit der Corona-Pandemie ist  
Spazierengehen so richtig in  
Mode. Damit sowohl die Men-
schen, die im Städteverbund le-
ben, als auch die Gäste vor Ort 
wissen, wo das am besten geht, 
erarbeiten die Städtepartner jetzt 
ein Spazierwegekonzept: Wo spa-
ziert es sich am schönsten? Gibt es 
Picknickplätze? Kann ich dort auch 
gut joggen gehen? Und wenn ich 
schonmal da bin: Was liegt Span-
nendes abseits des Weges?

Die Wege stehen nun fest. Inte-
ressierte haben die Möglichkeit, 
diese schon einmal abzulaufen. 
Unter www.dreiecksgeschichte.
de/spazierwochen haben die Spa-

ziergänger die Möglichkeit, eigene 
Hinweise zu den Strecken in eine 
interaktive Karte einzutragen: 
Was links und rechts des Weges-
randes ist besonders schön? Wo 
lässt sich toll ein Picknick-Stopp 
einlegen? Welche Tiere gibt es 
zu sehen? Und was ist vielleicht 
auch nicht so gut? Wo fehlen 
Bänke oder Mülleimer? Welchen 
persönlichen Geheimtipp haben 
sie für die Strecke?

Also schnappen Sie sich Ihren Part-
ner, Ihre Partnerin, Ihre Familie 
oder Freunde oder gönnen Sie sich 
selbst alleine eine kleine Auszeit 
und laufen Sie die Spazierwege im 
Städteverbund ab.

Wer besonders fix ist, kann sich 
mit einem von insgesamt 60 kos-
tenlosen Picknick-Sets ausstatten 
lassen: Mit einer Picknickdecke, 
herzhaften Wanderknackern von 
der Fleischerei Wacker sowie 
Sanddorn-Bonbons und -Bär-
chen der Sanddorn Storchennest 
GmbH. Wann und wo die Pakete 
erhältlich sind, erfahren Sie un-
ter www.dreiecksgeschichte.de/ 
spazierwochen.

Kontakt:
Frau Janne Dora Borchers, 
Regionalmanagement Städtever-
bund A14
E-Mail: info@dreiecksgeschichte.
de, Tel.: 0451 3896815

Kleiner Preis - 
große Kultur 

15. Kunst- und 
Kulturnacht
Samstag, den  

11. September 2021
Sie ist schon Kult in der Stadt 
und über die Ortsgrenzen hin-
aus hat es sich herumgespro-
chen, dass sich der Besuch der 
Ludwigsluster „KuKuNa“, lohnt.
Beginn VVK: ab 09.08.21 / Lud-
wigslust-Information, Schloß-
straße 36. Alle Informationen 
und das Programm finden Sie 
demnächst unter: www.lud-
wigslust/Veranstaltungen.de
FB Kultur, Tel. 03874 526252
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Stadtwerke Ludwigslust-Grabow kooperieren  
mit Ehrenamtskarte MV

Karteninhaber tanken Energie bei Touren durch die Lewitz
Als neuer Partner der Ehren-
amtskarte MV honorieren die 
Stadtwerke Ludwiglust-Grabow 
ehrenamtliches Engagement. In 
Kooperation mit dem Verein Le-
witz e. V. laden die Stadtwerke 
die Ehrenämtler aus dem Land-
kreis LUP zu exklusiven Touren in 
der Lewitz ein. Getreu dem Motto 
„neue Energie tanken“ wartet je 
ein Erlebnis pro Kalenderjahr auf 
die Karteninhaber, die aus einem 
vielfältigen Angebot wählen kön-
nen.

So steht am 13. August ein zau-
berhafter Spaziergang mit der 
Waldhexe auf dem Programm, am  
11. September geht es bei einer 
Kremserfahrt durch die Lewitz 
und am 16. Oktober kann man 
auf einer Radtour mit dem Lewitz-
Ranger Ralf Ottmann den Vogel-
zug im Naturschutzgebiet Lewit-
zer Fischteiche erleben.
Am 13. November können die Eh-
renamtler in der „ersten mecklen-
burgischen Porzellanmanufaktur“ 
von Kerstin Behrens ein eigenes 

Kunstwerk gestalten und sich 
letztendlich zum Jahresende am 
11. und 12. Dezember auf Kosten 
der Stadtwerke einen Tannen-
baum sichern.

Karteninhabern, die lieber auf ei-
gene Faust radeln oder wandern, 
stellen die Stadtwerke für selbst 
geplante Touren Picknick-Taschen 
mit saisonalen Leckereien aus der 
Region sowie Rucksäcke mit Trink-

f lasche 
und Bandana zusammen. Auch 
hier gibt es ein limitiertes Kon-
tingent.
Anmeldungen und Informationen 
zu den Erlebnissen/Aktionen, Be-
gleitpersonen und Gutscheinen 
für den Weihnachtsbaumverkauf: 
Stadtwerke Ludwigslust-Grabow, 
Tel.: 03874 62071-50, E-Mail ver-
trieb@stw-ludwigslust-grabow.de

Wir gratulieren
Die Stadt Ludwigslust 

gratuliert ganz  
herzlich den Jubilaren 

vom 21. Juli  
bis 20. August  

zum

90. Jubiläum
Herrn Wilhelm Schneider

Frau Gisela Gredig
Frau Irene Witte

85. Jubiläum
Herrn Horst Falk

Herrn Willfried Bahnemann

80. Jubiläum
Herrn Dietmar Hein

Herrn Helmut Parnitzke
Frau Erika Kroschel

Herrn Manfred Schultz
Frau Inge Gruzewski
Frau Gundula Klepel

Frau Heidelore Schmidt
Frau Christa Drews

Herrn Dr. Hans-Joachim Sanft
Frau Ellen Zülow
Frau Inge Ehrich
Frau Helga Fesel

Frau Käthe Pohlmann

75. Jubiläum
Frau Ursula Bartel

Herrn Hossein Hosseini 
Amineh

Frau Elke-Maria Brieske
Herr Lothar Staroske
Herrn Manfred Tober

Die Stadt Ludwigslust 
gratuliert ganz  

herzlich unseren  
Ehejubilaren  
zur Goldenen  

Hochzeit
Sigrid Hedwig Marianna und 

Gerd Niendorf

Karin und Werner 
 Stackebrandt

Gerda und Otto Marschner

Monika und Gerhard  
Rennhack

Herzlichen  
Glückwunsch!

STADTBALL, ja aber anders
Anträge für Ehrenamtsdiplom bis 30.08.2021 stellen

Lange war sich das Organisati-
onsteam der Ehrenamtsveran-
staltung nicht sicher, ob 2021 einen 
Stadtball, wie die Veranstaltung 
immer genannt wurde, stattfin-
den kann. Nun mit den gelockerten 
Corona-Verordnungen planen wir 
wieder. Die Einzelheiten veröffent-
lichen wir demnächst.

In einem etwas anderen Format 
möchten wir mit Ihnen gemein-
sam eine kleine Veranstaltung 
durchführen und das Ehrenamt 
würdigen. Wer interessiert ist, 
kann sich den 09. Oktober schon 
einmal vormerken.

Das gesellschaftliche Leben in un-
serer Stadt und ihren Ortsteilen ist 
ohne ehrenamtliches Engagement 
kaum vorstellbar. Vieles erscheint 
uns so selbstverständlich, dass die 
fleißigen Hände und die engagier-
te Unterstützung, oft hinter den 
Kulissen, gar nicht ins Auge fallen.

Eine besondere Form der Würdi-
gung ist die Verleihung des Ehren-
amtsdiploms des Landes M-V, für 
die wir Ihre Vorschläge suchen. Die 
Rahmenbedingungen dafür sind:
Das Ehrenamts-Diplom können alle 

Engagierten erhalten, die mindes-
tens das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und sich regelmäßig oder 
zeitlich befristet mindestens 5 
Stunden pro Woche über 6 Monate 
oder 250 Stunden pro Jahr in sozia-
len oder artverwandten Bereichen 
einer Organisation, eines Verban-
des, eines Vereins, einer Initiative, 
einer Stadt oder Gemeinde freiwil-
lig und ehrenamtlich engagieren.
Das Ehrenamtsdiplom ist ein Nach-
weis für Kompetenzen der Ehren-
amtlichen, welche sie während der 
Tätigkeit erworben haben und wird 
nicht pauschal verliehen.

Die Initiative der Beantragung 
kann sowohl vom Ehrenamtlichen 
selbst, als auch von der Organisati-
on, dem Verband, dem Verein, der 
Stadt oder Gemeinde, in der bzw. 
dem das Engagement ausgeübt 
wird, ausgehen.
Bitte Ihre Anträge bis zum 30.08.21 
an: Stadt Ludwigslust, Frau Groß, 
Tel. 03874 526114, E-Mail: andrea.
gross@ludwigslust.de, FB Soziales.
Weitere Information: FB Wirt-
schaftsförderung/Kultur/Tou-
rismus, Tel. 03874 526252 in 
Zusammenarbeit mit dem Orga-
nisationsteam des Abends
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Lebensqualität
Insektenhotel für die Grundschule

Überraschung zum Schuljahresabschluss
„Hurra, letzter Schultag“ … so rie-
fen die Mädchen und Jungen der 
Techentiner Grundschule und der 
Grundschule Fritz-Reuter, als sie 
gleich morgens von den Stadtwer-
ken Besuch bekamen. Fleißig wie 
die Bienen hatten die Schüler das 
ganze Schuljahr unter den schwe-
ren Corona-Bedingungen lernen 
müssen. Deshalb wurde ihnen ge-
rade der letzte Schultag ein wenig 
versüßt, die bunten Lollis sorgten 
für Begeisterung bei den Kindern.
Zur Erinnerung an die Schulzeit 
erhielten die Viertklässler ein 
Insektenhotel, welches an der 
Schule bleibt und möglichst vielen 
Insekten zukünftig ein Zuhause am 
Rande des Schulhofes geben wird. 
Die Viertklässler wissen bereits 
sehr genau, dass wir gemeinsam 

einen kleinen Beitrag zum Um-
weltschutz und zur Artenvielfalt 

leisten und die Lebensräume in 
der Natur schützen können.

Techentiner Grundschüler freuten sich über die kleine Überraschung

Ein kleiner Rückblick
Kinder-Entdecker-Rallye 2021

Total begeistert haben zahlreiche Kinder am 12.06.2021 die 13 Stationen 
der erstmalig in Ludwigslust initiierten Kinder-Entdecker-Rallye absol-
viert. Darüber freuen wir uns sehr. Voller Stolz haben uns viele Kinder 
gleich im Anschluss ihre Ergebnisse und die ausgefüllten Stempelkarten 
präsentiert. Diesen Einsatz haben wir mit einer Überraschung belohnt.
Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal herzlichst bei allen 
Partnern bedanken, welche die Stationen so kinderfreundlich zum Le-
ben erweckt haben. Der Dank gilt ebenfalls allen freiwilligen fleißigen 
Helfern.
Dann bleibt uns an dieser Stelle nur noch, zu sagen: „Wir sehen uns bei 
der nächsten Rallye!“

Freiwilliges Jahr 
im ZEBEF e.V.

Wir haben noch Platz

Egal, ob soziales oder ökologi-
sches Jahr - die Aufgaben im 
ZEBEF könnten vielfältiger nicht 
sein. Man lernt für alle Lebensla-
gen etwas dazu und gleichzeitig 
ist es eine tolle Möglichkeit, sich 
in verschiedenen Berufsfeldern 
auszuprobieren. Von Laubharken, 
über die Arbeit mit Kindern, von 
der Unterstützung der Redaktion 
der Familienzeitschrift bis hin zu 
dem eigenen Projekt - ist alles 
dabei. Die meisten Freiwilligen 
haben durch die Zeit im ZEBEF 
erkannt, dass die Arbeit im sozia-
len Bereich genau das ist, was sie 
später machen möchte. Jemand 
anderes findet eventuell genau 
das Gegenteil. Zusätzlich kristal-
lisieren sich in einem freiwilligen 
Jahr die Stärken und Schwächen 
in den verschiedensten Berei-
chen des Arbeitslebens heraus. 
Außerdem schafft man mit viel 
Kreativität und Spontanität ge-
meinsam mit dem ZEBEF-Team 
schöne Projekte, Angebote und 
Veranstaltung für alle Generati-
onen, welche das ganze Leben in 
Erinnerung bleiben. Bewerbun-
gen noch bis 31. Juli 2021 unter 
bewerbung@zebef.de möglich. 
Wir freuen uns auf Euch.

1. Ludwigs- 
luster  

Willkommens-
Stammtisch
Für Neubürger, 
Rückkehrer und 

Interessierte
Wenn Ihr Weg Sie aus berufli-
chen oder privaten Gründen 
nach Ludwigslust geführt hat 
und Sie gerne mehr über Ihre 
neue Heimatstadt erfahren so-
wie andere Neubürger kennen-
lernen möchten, dann sind Sie 
beim Willkommens-Stammtisch 
genau richtig. 

Durch dieses Treffen soll der 
Austausch zwischen alt und 
jung, Alteingesessenen und Hin-
zugezogenen sowie frisch Ange-
kommene gefördert werden. 

Wir versichern Ihnen einen un-
terhaltsamen und amüsanten 
Abend mit regem Austausch. 

Zur Begrüßung reichen wir  
eine kleine Ludwigsluster Spe-
zialität.

Wann: 
Dienstag, den 10.08.2021, 

Beginn: 
ab 17:00 Uhr

Wo: 
Friedrich-Naumann-Allee 26, 
19288 Ludwigslust

Treffpunkt: 
Orangerie, drinnen und draußen

Anmeldung an: 
Stadt Ludwigslust, 
Frau Hafezi

E-Mail: 
welcome@ludwigslust.de 
oder telefonisch unter 
03874 526-126 an, 

damit die coronabedingten Be-
stimmungen eingehalten wer-
den können. 

Anmeldeschluss ist der 
03.08.2021.

Wir freuen uns darauf, Sie zu 
treffen, Sie über Ludwigslust zu 
informieren und Ihre Fragen zu 
beantworten.
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Nachwuchs im Quartett

Es hat sich schon herumgespro-
chen: Luise und Ludwig haben 
Nachwuchs. 
Vier kleine Schwanenkinder ha-
ben sich eingestellt.
Lange Jahre haben die Ludwigslus-
ter darauf gewartet. Wahrschein-
lich aber war es dem Schwanen-
pärchen zu unruhig - Touristen 
und Gäste des Parks kamen immer 
sehr dicht an die Schwäne heran, 
zum Schauen und zum Fotogra-
fieren. Die Ruhe, die sie für ihre 

Brutpflege brauchen, bringt der in 
diesem Jahr erstmals aufgestellte 
Zaun. Bereits im Frühjahr waren 
sechs Eier im Gelege zu finden, 
die dann aber wohl Opfer von an-
deren hungrigen Mitbewohnern 
des Parks wurden. So waren Lui-
se und Ludwig fleißig und haben 
noch mal vier Eier nachgelegt. Und 
diesmal waren die Bemühungen 
von Erfolg gekrönt - ein Schwa-
nenkinderquartett kann jetzt im 
Schloßpark groß werden.

Jagdgenossenschaft Glaisin
Vorstand

Einladung zur nichtöffentlichen Mitglieder- 
versammlung  

der Jagdgenossenschaft Glaisin
Die nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Glaisin findet
am Samstag, den 07.08.2021 um 17.30 Uhr
im Gemeinderaum, Forsthof Glaisin statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft bzw. deren Vertreter sind 
hierzu und zur anschließenden Pachtauszahlung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
5. Diskussion
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Auszahlung der Jagdpacht
8. Beschlussfassung zu Veränderungen im Vorstand
9. Schlusswort
gez. Behrends
Vorsitzender

Denken Sie bitte daran: Sämtliche Eigentumsveränderungen sind 
der Jagdgenossenschaft bis zur Jahresversammlung nachzuweisen.

Vorsitzender: Jürgen Behrends, Glaisin, Lindenstraße 12, 19288 Lud-
wigslust, 08.07.2021

Bobby-Car Rennen in Kummer -  
Ein Spaß für die ganze Familie

Sonntag, den 08.08.2021 Uhr, 14.00 Uhr,  
Kummer, Mühlenbergstraße

Wer kommt mit seinem Rutschau-
to als Erster ins Ziel? Runter von 
der Startrampe, vorbei an Schi-
kanen und nach einer scharfen 
Linkskurve wartet die Zielflagge. 
Gestartet wird in verschiedenen 
Altersklassen (Kinder, Jugend, Er-
wachsene). Die Rennstrecke be-
findet sich in der Mühlenbergstra-
ße in Kummer am Fuße der Mühle. 
Mitmachen kann jede und jeder, 
der sich mit einem Bobby-Car den 
Berg herunter traut.
Die Anmeldung zum Rennen er-
folgt vor Ort zwischen 12:00 und 

13:00 Uhr. Fragen zum Reglement 
und weitere Infos gibt es per An-
ruf, SMS oder Whatsapp unter der 
Telefonnummer 01511 4384284.
Das erste Rennen dieser Art fand 
2006 anlässlich der 600 Jahr Feier 
von Kummer statt. In diesem Jahr 
ist es die 14. Auflage.

Matthias Ruckick

DA KRÄHT 
JEDER 
HAHN 
NACH!

A KRÄHT 
JEDER 
HAHN

Design-Armaturen 
und Traumbäder 

gibt’s bei uns!

www.Friedrich-Lange.de

DA KRÄHT
JEDER
HAHN
NACH!
Badausstellung Neustadt-Glewe
Gewerbegebiet am Brenzer Kanal
19306 Neustadt Glewe · Tel.: 038757/520-0 www.Friedrich-Lange.de

IKARUS
Erste instrumentale Erfahrungen für alle Generationen

IKARUS – hinter diesen sechs Buch-
staben versteckt sich das Instru-
mentenkarussell. Es ist ein ganz be-
sonderes Angebot der Musikschule,  
vor allem für die Jüngsten, für Kin-
der ab 5 Jahren. Das Instrumenten-
karussell dreht sich aber auch für 
Erwachsene, kurz gesagt für alle,  
die ihren musikalischen Weg erst  
finden möchten. Was liegt also  
näher, als gemeinsam mit den Kin-
dern oder Enkelkindern, diesen Kurs 
zu besuchen! Liegen genügend An-
meldungen von Erwachsenen vor, 
so können auch reine Erwachsenen-
Gruppen gebildet werden.
IKARUS ist darauf ausgerichtet, bei 
der Suche nach dem passenden 
Instrument zu helfen. Im neuen 
Schuljahr stehen Gitarre, Klavier, 
E-Bass, Schlagzeug Violoncello, 
Kontrabass, Blechblasinstrumente, 

Holzblasinstrumente, Akkordeon 
und Tanz auf dem Plan.
Start ist zum Schuljahresbeginn  
am 04.08.2021. Dann gibt es zu-
nächst eine gemeinsame Info-Ver-
anstaltung und in der folgenden Wo-
che geht es mit dem Unterricht los.  
An der Geschäftsstelle Ludwigslust 

findet der IKA-
RUS-Kurs über ein  
ganzes Schuljahr 
in zwei Phasen 
statt. In der ersten 
Phase schnuppert 
man alle zwei Wo-
chen in eines die-
ser Instrumente 
herein. Dann wird 
gewechselt und 
es werden erste 
Erfahrungen am 
nächsten Instru-

ment vermittelt.
In der zweiten Phase darf man sich 
für ein Instrument entscheiden, in 
dem man dann durchgängig Unter-
richt erhält. Die Fachlehrer stehen 
bei der Entscheidung beratend zur 
Seite, so fällt die Entscheidung für 
eine weitere musikalische Ausbil-

dung wesentlich leichter. In der 
zweiten Phase gibt es auch die ers-
ten Orchesterproben, an deren Ende  
ein großes gemeinsames musika-
lisches Erlebnis, eine richtige „Or-
chesteraufführung“, stehen wird. 
Das Instrumentenkarussell findet 
einmal wöchentlich in der Regel  
am Mittwoch statt. Die Instrumen-
te können teilweise für diese Zeit  
mit nach Hause genommen werden. 
Anmeldungen und Information über 
die Musikschule „Johann M. Sper-
ger“. Ludwigslust, Geschäftsstelle 
am Kirchenplatz 13, Tel. 03874 21285. 
Mail: musikschule@ludwigslust.de
Während der Sommerferien ist das 
Büro der Kreismusikschule nicht 
durchgängig geöffnet. Sollte sich 
ausnahmsweise nur der Anrufbeant-
worter melden, hinterlassen Sie Ihre 
Kontaktdaten. Wir rufen Sie zurück.
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Denkmal des Monats
Folge 2: Am Bassin 21/22

Auch nach der Eröffnung unserer 
Outdoorausstellung an den Stand-
orten Platz des Friedens, Alexan-
drinenplatz sowie auf der Freiflä-
che hinter dem Natureum zum  
30jährigen Jubiläum der Städte-
bauförderung in M-V wird sei-
tens der Stadt Ludwigslust fleißig 
weiter am Programm gebastelt: 
Nachdem wir in Folge 1 unserer 
Reihe „Denkmal des Monats“ das 
LUNA Filmtheater vorgestellt ha-
ben, folgt in dieser Ausgabe die äl-
teste Kita Mecklenburg-Vorpom-
merns - das Alexandrinenstift am  
Bassin 21/22.
Den Vorbildern aus Detmold, Kas-
sel und Barmen folgend, wo bereits 
ab 1802 erste Kinderbewahran-
stalten geschaffen wurden, regte 
1829 Erbgroßherzogin Auguste 
von Mecklenburg die Gründung 
einer derartigen Kinderbetreu-
ungseinrichtung in Ludwigslust 
an. Mäzänin und Namensgeberin 
des Alexandrinenstiftes war mit 
dessen Gründung die seit 1822 mit 

Erbgroßherzog Paul Friedrich von 
Mecklenburg-Schwerin verhei-
ratete Alexandrine von Preußen. 
Nach wechselnden Domizilen in 
der Ludwigsluster Altstadt bezog 
die Einrichtung schließlich das 
Gebäude Am Bassin 22, eines der 
beiden bis heute als Kindertages-
stätte genutzten Gebäude, die mit 
ihrer Sanierung 1995 zusammen-
gelegt und umfassend moderni-
siert wurden.

Der Kindergarten, der auch über 
die Zeit der DDR hinweg im Gebäu-
de Nr. 22 die lange Tradition der 
Kinderbetreuung fortsetzte, hat 
nach Umbau und Modernisierung 
hier ein attraktives Quartier inmit-
ten der Altstadt im geschichts-
trächtigen Gewand gefunden.
Das denkmalgeschützte Gebäu-
deensemble prägt in besonderer 
Weise die Bebauung am Bassin. 

Nach Entwürfen des Baumeisters 
Johann Joachim Busch errichtet, 
gehört es zu ebenjenen Gebäu-
den, die in Ludwigslust den Beginn 
der historischen Reihenhausbe-
bauung markieren.

Online-Seminare 
der Denkmalakademie
Wie in den vergangenen Wochen, 
können sich Denkmalinteressier-
te und Bauherren auf der Web-
site der Denkmalakademie über 
das aktuelle Angebot von Online-
Seminaren informieren.

Nächster Seminartermin ist der 
23.09.2021 um 10 Uhr zum Thema 
„Strahlend schön: Konservierung 
und Reparatur historischer Farb-
fassungen“.

Die Anmeldung zu den Seminaren 
ist kostenlos und erfolgt unter 
https://www.denkmalschutz.de/
denkmale-erleben/denkmalaka-
demie/online-seminare.html

Kreisverband Ludwigslust e.V.
Alexandrinenplatz 2
19288 Ludwigslust
T (03874) 57046-11
F (03874) 57046-19
www.awo-ludwigslust.de

Wir suchen ab sofort:

eine Pflegefachkraft (m/w/d)

Arbeitsort:  Altenpflegeheim „Alexandrinenresidenz“ Ludwigslust

Ausbildung: abgeschlossene Berufsausbildung als Altenpfleger*in, 
examinierte*r Krankenschwester/-pfleger,  
Kinderkrankenschwester/-pfleger, Gesundheits- und Krankenpfleger*in

Arbeitszeit: 30-35 Wochenstunden

Befristung: keine

Vergütung: Entgeltgruppe P 7 TVöD (beginnend mit 94 % TVöD, ab 
04/22 97 % und ab 04/23 I00 % TVöD), zeitgleiche Umsetzung der 
neuen Tariftabellen mit Wirksamkeit des TVöD, Einstiegsgehalt 2.707 
€ (bei 40 Wostd.), nächste Steigerung 04/2022, Wechselschichtzulage 
105 € / Schichtzulage 40 € / Pflegezulage 70 € (jeweils bei 40 Wostd.) 
Vergütung der Zeitzuschläge, Jahressonderzahlung im November, 
vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge,  
30 Tage VoIIurlaubsanspruch / Zusatzurlaub bei WechseIschichtarbeit

Kontaktaufnahme: schriftliche Bewerbung oder Bewerbung per E-Mail
Weitere lnformationen können Sie unter Telefon 03874-57045 17 erhalten. 
lhre schriftliche Bewerbung senden Sie per E-Mail (PDF-Format) an 
bewerbuns@awo-ludwigslust.de oder schriftlich an: AWO Kreisverband 
Ludwigslust e.V., Alexandrinenplatz 2, 19288 Ludwigslust.

Die gültigen Entgelttabellen finden Sie unter www.awo-ludwigslust.de.

Kreisverband Parchim e.V.

www.drk-parchim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Parchim e.V.
Moltkeplatz 3 | 19370 Parchim
Telefon: 03871 622 568
bewerbung@drk-parchim.de

Verstärken Sie unser Team als 

Pädagogische 
Fachkraft*

im Kinder- und Jugendnotdienst  
in Ludwigslust.

Sie sind Erzieher*, Sozialpädagoge*
oder BA Soziale Arbeit*?

Dann freuen wir uns, 
Sie kennenzulernen!

Wir bieten Ihnen Professionelles Coaching  
und eine attraktive Vergütung  

in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis.

*Der Mensch zählt, nicht das Geschlecht.
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Lebensqualität

Ferienspaß - 
Malwett- 

bewerb bis 
30.07.  

verlängert
Ludwigslust tierisch 

geht ś weiter …
Hallo Kinder,

vielleicht habt ihr im Schlosspark 
schon die beiden Schwäne Loui-
se und Ludwig mit ihren Jungen 
gesehen. 
Bei einem Spaziergang könnt ihr 
die Tiere beobachten. Aber ganz 
leise! Niemand darf die Schwäne 
stören, denn sie mögen es nicht, 
wenn es laut wird. Sie würden 
uns dann verlassen und sich eine 
andere Stadt suchen.

Ferienspaß: Malt oder bastelt 
die Schwäne Louise und Lud-
wig im Ludwigsluster Schloss-
park! Wichtig ist uns, dass Eure 
Mal- und Bastelarbeiten die 
Größe eines A4-Blattes nicht 
überschreiten. Auch dieses Mal 
gibt es wieder kleine Preise zu 
gewinnen.

Wir freuen uns auf die Einsen-
dung Eurer Arbeiten unter An-
gabe der Kontaktdaten, inkl. 
Geburtsdatum bis zum 30. Juli 
2021: 
Stadt Ludwigslust, FB Wirt-
schaftsförderung, Tourismus 
und Kultur, Schloßstraße 38, 
19288 Ludwigslust, per E-Mail: 
kultur@ludwigslust.de
Teilnahmebedingungen
Der Veranstalter dieses Wettbe-
werbs ist die Stadt Ludwigslust. 
Bei Teilnahme von Kindern, die 
das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, muss ein Er-
ziehungsberechtigter der Teil-
nahme mit der Unterschrift 
zustimmen. Mitarbeiter der 
Stadt Ludwigslust sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Personenbezogene Daten wer-
den ausschließlich für dieses 
Rätsel verwendet und anschlie-
ßend wieder gelöscht.

Streubobstwiese nun beschildert
Alte Obstsorten mit Zukunft

30 Obstbäume haben die Rotarie-
rer im April auf der Wiese hinter 
dem Autohaus Giemsch gepflanzt. 
Sie heißen Jakob Fischer, Dümmer 
Herbstrosenapfel, Gravensteiner, 
Alexander Lucas oder Prinzenapfel 
und sind alles alte robuste Obst-
sorten, Birnen und Äpfel. Auf einer 
Fläche von 3.000 m² sollen sie in 
einigen Jahren Früchte tragen.
Nun ist zur Fläche noch eine Hin-
weistafel dazugekommen. Inter-
essierte können sich jetzt genau 
informieren, welche Sorte wo 
gepflanzt ist.
Für Hans-Werner Reimers vom Ro-
tary Club ist es beeindruckend, wie 
unterschiedlich alte Apfelsorten 
schmecken. So freut er sich schon 
jetzt auf die künftige Ernte, gibt es 
doch für ihn nichts Schöneres, als 
in einen Apfel zu beißen, dessen 
Sorte sich über viele Jahre be-
währt hat.
Das Projekt des Ludwigsluster 
Rotary Clubs wurde mit Spenden 
vom Rotary Barcamp 1940, der 
Genner Solar Gruppe aus Ludwigs-
lust, dem Toom Baumarkt und der 
Stadt Ludwigslust unterstützt.
Mit der Anlage der Streuobstwie-
se soll nicht nur einen ein aktiver 
zum Klimaschutz und zur Verbes-
serung der Biodiversität geleistet, 
sondern auch allen Interessierten 
die Möglichkeit gegeben werden, 
später von diesen Bäumen zu kos-
ten und zu ernten.
Angewachsen sind sie gut, so 
Hans-Werner Reimers. Nun heißt 
es, sie gut durch den ersten Som-
mer zu bringen. Damit das gelingt, 

wurde extra eine Substratmi-
schung aus Kompost, Hornspänen 
und Togranulat hergestellt, die als 
Wasserspeicher gut für die Bäu-
me geeignet ist, außerdem unter-
stützt der städtische Betriebshof 
mit regelmäßigen Wässern der 
Wurzelballen. 
Für Bürgermeister Reinhard 
Mach sind Streuobstwiesen ein 
guter Weg zu mehr Klimaschutz.  
„Leider habe ich festgestellt, dass 

viele Ludwigsluster gar nicht wis-
sen, wo es in unserer Stadt über- 
all Streuobstwiesen gibt.“ Rein-
hard Mach gab den Hinweis, 
dass es im Rahmen der Aktion 
Stadtradeln mit dem Stadtförs-
ter geführte Fahrrad-Ausfahrten 
zu den Streuobstwiesen gibt.  
So wird dann in diesem Jahr auch 
die Streuobstwiese der Rotarier 
mit in den Tourenplan aufgenom-
men werden.

Ein kleiner Rückblick
KULTURpunkte - Kunst im Schaufenster

Ein „KULTURpunkt“ kennzeichne-
te seit Anfang Juni einige Schau-
fenster in der Stadt. Er war der Hin-
weis für das Projekt „KUNST beim 
Spaziergang entdecken“. Künstler 
aus Ludwigslust und Umgebung 
beteiligten sich an diesem Projekt, 
das durch die Stadt Ludwigslust in-
itiiert wurde. Sicher gibt es noch 
mehr Hobbykünstler. Die Liste ist 
deshalb nicht vollständig.
Bemerkenswert ist u. a. die Aus-
wahl der gemalten Bilder. So hat 
Ursula Thielke Bilder ausgesucht, 
die einen Bezug zum Optiker-
Geschäft hatten. Es handelte sich 
um keine Werbefotos eines Bril-
lenherstellers. Oder Klaus Frey-
tag stellte Bilder aus, die Mode 
zum Inhalt hatten. Thomas Leh-
nigks Stier aus Raseneisenstein 

wiederum passte mit seinen 
goldenen Hörnern hervorragend 
ins Juweliergeschäft Streich. Im 
Zweiradhaus Winkelmann waren 
Fotografien von Holger Scheffler 
zu sehen, die auf seiner Reise in 

Vietnam entstanden: Radfahren-
de Einwohner.
Herzlichen Dank an die beteiligten 
10 Geschäfte und 10 Aussteller.
So konnte KUNST beim Spazier-
gang entdeckt werden.
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Verehrte Mandantschaft, 
liebe Kollegen und Geschäftspartner,

nun ist es soweit:

Nach vielen Jahren der Berufstätigkeit  
habe ich mich zum 30. Juni 2021 in den 

wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Ich bedanke mich herzlich bei Ihnen  
für das entgegengebrachte Vertrauen und  
die gute Zusammenarbeit in all den Jahren.

Die Amtsgeschäfte werden weitergeführt  
von meinem Nachfolger Herrn Notar  

Dr. Niclot von Stralendorff. 

Notarin a. D. Heike Bressel
 ehemals geschäftsansässig  

Lindenstraße 27 | 19288 Ludwigslust

Mit Wirkung zum 01. Juli 2021 
bin ich zum Notar mit Amtssitz 
in Ludwigslust bestellt worden. 

Meine neuen Geschäftsräume 
finden Sie unter folgender Adresse: 

Notar Dr. Niclot von Stralendorff

Seminarstraße 3 | 19288 Ludwigslust
Telefon: 0 38 74 / 57 04 20

E-Mail: info@notar-ludwigslust.de 

Ich danke Frau Notarin Bressel für die  
sehr herzliche und kollegiale Übergabe  
ihrer Amtsgeschäfte und stehe Ihnen  

mit Ihren Anliegen in Zukunft sehr gerne  
zur Verfügung.

LudwigsLustWandel -  
Zwei Konzerte mit kulinarischem Parkvergnügen

Samstag, 17. Juli 2021
CUARTETO BANDO (Orquesta de 
Tango) - 15:00 Uhr, Schlosscafé
Wer dieses Konzert besucht, lan-
det - zumindest akustisch - in der 
„Barrio de Tango“, der Vorstadt 
des argentinischen Tangos. Ent-
standen ist der Tango in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts in 
den verarmten Stadtteilen Argen-
tiniens und Uruguays.
Ein voller und sehr klarer Klang 
ist charakteristisch für das Ban-
doneon, das für Jürgen Karthe 
„Kraft und Schönheit, Sehnsucht 
und Intimität, aber auch das Lei-
denschaftliche und Gewaltige 
ausstrahlt. So bezeichnete Astor 
Piazzolla es auch als seine ‚zweite 
Frau’.“
Das Tango-Ensemble Cuarteto 
Bando brilliert in seiner beson-
deren Kammerbesetzung, wo das 
markante Spiel des Bandoneons 
hervortritt. Violine, Kontrabass 
und Piano treiben es an und pro-
vozieren die tangotypische Phra-
sierung und Geläufigkeit, welche 
Jürgen Karthe beherrscht.
Gegründet 2006, erarbeitete sich 
das Cuarteto Bando bald interna-
tional einen festen Platz.
„Bando“ ist die liebevolle Be-
zeichnung für das Bandoneon, 
das dem Tango seine Stimme gab. 
Das Quartett hat sich dem traditi-
onellen wie modernen Tango Ar-
gentino verschrieben, spielt Astor 
Piazzolla, Julian Plaza und Angel 
Villoldo und ebenso eigene Stücke. 

2007 wurde die erste CD „Tango a 
Tango“ veröffentlicht, 2011 folgte 
„Reflexión del Tango“. Beide Ton-
träger erhielten beste Kritiken aus 
Buenos Aires und Los Angeles.

16:30 Uhr: Spaziergang nach dem 
1. Konzert mit kulinarischer Über-
raschung

18:00 Uhr: Terasse des Schloss-
cafés oder bei Regen im Jagdsaal 
- Sommerlicher Jazz 
Die Gruppe „Bop Cats“ begeisterte 
bereits bei einem Konzert in der 
Stadtkirche im Jahr 2019.
Genießen Sie nun den Ausklang 
des beliebten Spaziergangs durch 

Park und Umgebung des Schlos-
ses Ludwigslust auf der Terrasse 
des Schlosscafés. Die „Bop Cats“ 

musizieren in der Besetzung Sa-
xophon, Piano, Bass und Schlag-
zeug und nehmen Sie mit auf einen 
vergnüglichen Streifzug durch die 
100-jährige Geschichte des Jazz.
Kartenverkauf: ausschließlich an 
der Tageskasse des Staatlichen 
Museums Schloss Ludwigslust bis 
Samstag 14:30 Uhr (Reservierun-
gen unter Telefon 03874 571912).
Preis für beide Konzerte incl. ku-
linarischer Überraschung 35,00 
Euro. Bitte beachten Sie die zum 
Zeitpunkt des Events geltenden 
Vorschriften des Landes MV für 
den Aufenthalt in geschlossenen 
Räumen.
Die Konzertreihe findet mit freund-
licher Unterstützung der Stiftung 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
sowie der NDR-Kulturförderung in 
Mecklenburg-Vorpommern statt.
Veranstalter: Förderverein Schloss 
Ludwigslust e. V.

Steffen Heinze – Piano, Jürgen Karthe – Bandoneon, Robert Brenner – 
Kontrabass, Cornelia Pfeil - Violine 

Klaus Berger, Ralf Reichert, Hendrik Meyer, Jürgen Busse  Fotos: Privat
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für Kamin & Ofen
Eichenpfähle
Olaf Liedtke - Am Grund 2

19288 Ludwigslust OT Niendorf

Tel. 0173 - 218 68 02

LUPINALE 2021 – Panorama der Vielfalt
07.08. - 16.09.2021

Marstall am Schloss

Kunst und Kultur im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim haben ein 
großes Potenzial: Sowohl für das 
Entstehen eines Zusammenge-
hörigkeitsgefühls und Selbst-
verständnisses der Bewohner 
in der Region als auch für die  
Attraktivität und die Qualität der 
Wahrnehmung von außen. Das 
neue Ausstellungsformat der  
LUPINALE wird die Feierlichkeiten 
anlässlich des 10. Kreisgeburts-
tages vervollständigen. Eine der 
Leitideen der LUPINALE ist es,  
zeitgenössische Kunst und Kul-
tur an besonders sehenswerten 
Orten und Räumen im Landkreis 
durch gelungene Ausstellungen 

und Veranstaltungen anzubie-
ten. Auf diese Weise sollen Syn-
ergieeffekte entstehen, die den  
Kulturtourismus befördern und 
mehr Besucher als bisher aus den 
beiden Metropolregionen Ham-
burg und Berlin sowie den fre-
quentierten Urlaubsgebieten der 
Ostseeküste bzw. der Seenplatte 
anziehen.
 Die Verbindung sehenswerter his-
torischer Gebäude und Ensembles 
(z. B. Festung in Dömitz, Burg in 
Neustadt- Glewe, Backsteingotik/
Kirchen in Parchim oder der Mar-
stall am Schloss in Ludwigslust)  
mit aktuellen Kunst- und Kulturan-
geboten zeitgenössischer Künstler 

und Kulturschaffenden aus den 
verschiedenen Sparten - Malerei, 
Zeichnung, Grafik, Fotografie, 
Collagen, Skulpturen, Objekte, 
Installationen - können durch ihre 
ungewohnte kreative Kombinati-
on nicht nur neue Sichtweisen und 
Einschätzungen erzeugen, son-
dern auch das Ansehen unseres 
Landkreises als besuchenswerte 
Kunst- und Kulturregion nachhal-
tig anheben.
Die LUPINALE wird vom Kultur-
forum Pampin mit dem Kreiskul-
turrat und dem Landkreis LUP 
organisiert und veranstaltet. Dies 
passiert an den einzelnen Veran-
staltungsorten mit Unterstützung 

von engagierten Vor-Ort Teams. 
Schirmherr der LUPINALE ist der 
Landrat des Landkreises LUP a. D. 
Rolf Christiansen.
Im Marstall am Schloss Ludwigs-
lust (westliche Schloßfreiheit) 
werden Installationen und Ma-
lerei vom 07. August bis zum  
26. September 2021 zu sehen sein. 
Die Öffnungszeiten sind sams-
tags und sonntags von 11:00 -  
18:00 Uhr und nach Vereinbarung 
mit der Ludwigslust-Information 
(Tel.: 03874 526251). Die Aufsicht 
wird in Kooperation mit der Stadt 
Ludwigslust und dem Förderver-
ein Schloss Ludwigslust e. V. or-
ganisiert.

Sonntag, den 05.09.2021
Start: 10:00 Uhr am Rathaus

Nach der Premiere vor gut einem 
Jahr findet unsere Ausfahrt mit 
Fahrrädern aller Generationen nun 
zum zweiten Mal statt. Outfits pas-
send zu den antiken bis modernen 
Fahrrädern sind herzlich willkom-
men. Freuen Sie sich auf ein buntes 
Programm mit Musik, Kunst, Kultur 
sowie Informationen und Aktionen 
rund ums Rad. Die geführte ca. 40 
km lange Tour, die gern auch auf 
15 km verkürzt werden kann, be-
ginnt und endet am Ludwigsluster 
Rathaus (Schloßstraße 38, 19288 
Ludwigslust) und steuert besondere 
Orte in der Umgebung an. Anmel-
dungen ab dem 09.08.2021 und 

Rückfragen zur VeloLust-Ausfahrt 
richten Sie bitte an die Ludwigslust-
Information, tourismus@ludwigs-
lust.de, Telefon 03874 526251. 
Hier bekommen Sie auch Auskunft 
zu Leihrädern. Die Startgebühren 
betragen 12,00 € und für Kinder bis 
14 Jahre 6,00 €. Ludwigslust nimmt 
vom 01. bis 22. September 2021 
wieder an der Aktion Stadtradeln 
teil. Alle, die in der Stadt Ludwigslust 
wohnen, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen, 
können mitmachen. Nutzen Sie die 
VeloLust, um Kilometer für Ludwigs-
lust zu sammeln. Weitere Informa-
tionen unter www.stadtradeln.de.
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Kreisverband Ludwigslust e.V.
Alexandrinenplatz 2
19288 Ludwigslust
T (03874) 57046-11
F (03874) 57046-19
www.awo-ludwigslust.de

Wir suchen ab sofort:

eine Pflegefachkraft (m/w/d) 

Pflegekräfte (m/w/d), auch ungelernt

Arbeitsort:  Ambulanter Pflegedienst Ludwigslust (Pflegefachkraft, 
Pflegekraft), Wohngemeinschaft für Demente Wöbbelin  
(Pflegekraft), „Alexandrinenresidenz“ Ludwigslust  
(Pflegefachkraft, Pflegekraft)

Ausbildung: Pflegefachkraft: Altenpfleger/in, examinierte/r 
Krankenschwester/-pfleger, Kinderkrankenschwester/-pfleger,  
Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Pflegekraft: bevorzugt Kranken-  
bzw. Altenpflegehelfer, auch ungelernt

Arbeitszeit: Pflegefachkraft: 30-35 Wochenstunden,  
Pflegekraft: 25-30 Wochenstunden

Befristung: keine

Fahrerlaubnis: erforderlich

Vergütung: Pflegefachkraft: Entgeltgruppe P 7 TVöD (beginnend mit 94 % 
TVöD, ab 04/22 97 % und ab 04/23 100 % TVöD), zeitgleiche Umsetzung 
der neuen Tariftabellen mit Wirksamkeit des TVöD, Einstiegsgehalt 2.707 € 
(bei 40 Wostd.), nächste Steigerung O4/2022 
Pflegekraft/gelernt: P 6 TVöD, Einstiegsgehalt 2.283 € (bei 40 Wostd.)
Pflegekraft/ungelernt: P 5 TVöD, Einstiegsgehalt 2.194 € (bei 40 Wostd.)
Wechselschichtzulage 105 € / Schichtzulage 40 € / Pflegezulage 70 € 
(jeweils bei 40 Wostd.), Vergütung der Zeitzuschläge, Jahressonderzahlung 
im November, vermögenswirksame Leistungen und betriebliche 
Altersvorsorge, 30 Tage Vollurlaubsanspruch / Zusatzurlaub bei 
Wechselschichtarbeit

Kontaktaufnahme: schriftliche Bewerbung oder Bewerbung per E-Mail
Weitere lnformationen können Sie unter Telefon 03874-5704617 erhalten. 
lhre schriftliche Bewerbung senden Sie per E-Mail (PDF-Format) an 
bewerbung@awo-ludwigslust.de oder schriftlich an: AWO Kreisverband 
Ludwigslust e.V., Alexandrinenplatz 2, 19288 Ludwigslust.

Die gültigen Entgelttabellen finden Sie unter www.awo-ludwigslust.de.

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online
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Kultur
Ludwigsluster für Ludwigsluster - 

Ein kulturelles Wochenende
Samstag, den 31. Juli 2021

• Passage Lindencenter
14.00 bis 20.00 Uhr: Kleinkunstprogramm mit Micky & Minni Mouse 
für die Kleinen und Kleinkunst-Shows von Theater Dramaukles „Elfriede 
Schlackenstein“ und Björn de Vil für die Großen
An einem „Gläsernen Tresor“ können Centergutscheine erspielt wer-
den. Alle Geschäfte im Lindencenter und weitere Geschäfte in der  
Innenstadt öffnen an diesem Tag bis 20 Uhr.

• Bühne vor dem Rathaus
20:00 Uhr: Konzert mit der Band „ Seven Nights“ / Ludwigslust: Schlager, 
Hits - handgemacht

Sonntag, den 01. August 2021
• Bühne vor dem Rathaus
11:00 - 12:30 Uhr Familienprogramm 

mit Eddi Steinfatt und seinen Puppen
13:00 - 15:00 Uhr Sonntagsmusik 

mit der Grabower Blaskapelle
15:30 - 16:00 Uhr Kinder-Mitmach-Programm 

„Clown Fine mit ihren verrückten Hühnern“

Viel Spass!

Veranstalter: HGV e. V. in Kooperation mit der Stadt Ludwigslust

Es wird zeitweise zu Straßensperrungen im Bereich der Schloßstraße-
kommen. Der Veranstalter bittet um Verständnis. Die Veranstaltung 
kann nur durchgeführt werden, wenn es die Verordnungen des Bundes 
und des Landes MV zulassen. Es gelten die tagaktuellen Verordnungen. 
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln!

Änderungen vorbehalten! Stand: 02.07.2021

Barockes Familienpicknick
Samstag, dem 14. August 2021

14:00 - 18:00 Uhr, Rasenparterre hinter dem Schloss

Sich wieder treffen zu können 
- das wollen die Menschen. Des-
halb laden das Schlossmuseum, 
das Schlosscafe und der Förder-
verein Schloss Ludwigslust e. V. zu 
einem barocken Picknick auf dem 
Rasenparterre hinter dem Schloss 
ein. Auf Liegestühlen, Decken oder 
Kissen können Familien sowie 
Freunde ihre mitgebrachten Le-
ckereien verspeisen und werden 
hoffentlich die Verpackung auch 
wieder mit nach Hause nehmen. 
Neben dem Genuss der eigenen 
Köstlichkeiten werden eine Eis- 
und eine Cocktail-Bar Leckereien 
anbieten. Dazu gibt es eine tolle 
musikalische Umrahmung mit 
einem Auftritt des Liedtheaters 
LIVE. In einzelnen Pavillons kön-
nen sich Kinder und Erwachse-
ne an historischen Tischspielen 
ausprobieren oder basteln. Wer 
nicht im eigenen barocken Ge-
wand kommt, kann in eines der 
vereinseigenen barocken Gewän-
der schlüpfen und sein Foto vom 
Höfischen Meisterfotograf gleich 

mit nach Hause nehmen.
Ein besonderer Höhepunkt ist 
das Kindertheater um 15 Uhr im 
Goldenen Saal des Schlosses: 
„Eine Hand voll Drachenfeuer“, 
erzählt die Geschichte von einem 
einsamen Drachen, der für viel 

Kälte sorgte - ein perfektes Stück 
für Drachenfreunde ab 4 Jahren. 
Die Grundausstattung für ein ge-
lungenes Picknick ist allerdings 
gutes Wetter. Hoffen wir darauf 
und freuen uns auf ein zahlreiches 
Kommen.

Barocke Lebensart genießen Foto: Ralf Pardun 2016

Die Naturforschen-
de Gesellschaft 
Mecklenburg  

lädt ein  
Botanische 
Wanderung  

in den  
Schlosspark

Dienstag,  
den 20.07.2021

18:30 Uhr,  
Treffpunkt Natureum  

neben dem Schloss

Blühender Schild-Wasserhah-
nenfuß (Ranunculus peltatus)
 Foto: Uwe Jueg

Die Wanderung führt in die nä-
here Umgebung des Schlosses. 
Vorgestellt werden vor allem 
die oft unscheinbaren und 
kaum beachteten Pflanzen 
der kleinen Welt am Weges-
rand. Viele Teilnehmer werden 
überrascht sein, wie viele in-
teressante Dinge es auch über 
häufige und allgemein bekann-
te Pflanzen zu berichten gibt. 
Wer weiß z. B. heute noch, dass 
die Wurzel des Natternkopfes 
früher gegen den Biss giftiger 
Schlangen angewandt wurde 
oder der Spitz-Wegerich ein 
gutes Mittel gegen juckende 
Insektenstiche ist? Die Mit-
wandernden erfahren bei vie-
len Pflanzenarten außer dem 
wissenschaftlichen Pflanzen-
namen auch etwas über fast 
vergessene volkstümliche 
Namen. Hinter der Namensge-
bung verbergen sich oft kurio-
se oder spannende Geschich-
ten. Die Wanderung dauert 
etwa 1,5 Stunde. Geleitet wird 
sie von dem Botaniker Heinz 
Sluschny aus Schwerin.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
für Mitglieder der NGM 2 €, für 
Gäste 3 €.

 Fotos: allesfuerdeinevent.de
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An der B5 | Neu Karstädter Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Freizeit genießen  

mit Sagewitz

Leseempfehlung
Neu: Buch über den Friedhof Ludwigslust

Über Ludwigslust ist bereits viel 
geschrieben worden. Ein Buch 
über den Friedhof jedoch gab es 
so noch nicht. Dabei hat der Fried-
hof weit mehr zu bieten, als Gräber 
und Erinnerung an die Verstorbe-
nen. Nach mehrjähriger Arbeit 
konnte nun das dritte Heft aus 
der Reihe „Archiv des Natureums“ 
kürzlich erscheinen. Es ist eine 
Gemeinschaftsproduktion der 
Naturforschenden Gesellschaft 
Mecklenburg e. V. (NGM) mit der 
Evangelisch-Lutherischen Stadt-
kirchengemeinde Ludwigslust. 
Die Herausgeber Uwe Jueg (NGM) 
und Julia Weise (Friedhofsverwal-
tung) stellen auf 128 Seiten den 
Friedhof Ludwigslust umfassend 
vor, erstmalig in Kombination von 
Kultur- und Naturgeschichte. Nach 
einem Vorwort von Pastor A. Lotz 
(Ludwigslust) folgt eine Einleitung 
der Herausgeber und des 2019 
verstorbenen K.-H. Dommerich 
(Ludwigslust), der entscheiden-
den Anteil bei der Vorbereitung 
dieses Werks hatte und bereits 
viele Textpassagen zu Lebzeiten 
formulierte. Postum sollen seine 
Verdienste für die Dokumentation 
des Friedhofs gewürdigt werden.
Die folgenden umfangreichen 
Kapitel über Geschichte und be-

deutende Bauwerke des Fried-
hofs, besondere Grabmale sowie 
aktuelle Grabarten stammen aus 
der Feder von J. Weise (Ludwigs-
lust). Der Leser erfährt hier von 
den Anfängen des Friedhofs 1765, 
den Friedhofserweiterungen, den 
Kriegsgräbern und Ehrenfriedhö-
fen bis hin zu Entwicklungen der 
letzten Jahre. Hintergründe zur 
Entstehung der monumentalen 
Glockentürme in altägyptischer 
Bauweise werden beschrieben 
und Wissenswertes zu den Mau-
soleen zusammengetragen. Als 
besonderer Grabstein sei an die-
ser Stelle der Sarah Stanton Stein 
am Eingang neben der Friedhofs-
kapelle erwähnt.
Einen großen Platz nimmt der 
Abschnitt zu bedeutenden Per-
sönlichkeiten, die auf dem Lud-
wigsluster Friedhof begraben 
sind, ein. Die Beiträge hierzu 
stammen von J. Weise, H. Brun 
(Polz), B. Wollschläger und K.-H. 
Dommerich (Ludwigslust) sowie 
R. Ramsenthaler (Schwerin). Von 
insgesamt 28 Persönlichkeiten 
werden die Lebenswege und Ver-
dienste skizziert, so z. B. von Jo-
hannes Gillhoff, dem Schriftsteller 
und Herausgeber der „Mecklen-
burgischen Monatshefte“, von 

der Stifterin und ersten Oberin 
des Stift Bethlehem Helene von 
Bülow, vom Grafiker und Illustra-
tor Herbert Bartholomäus, vom 
Friedenspastor und ersten Nach-
kriegsbürgermeister Bruno Theek 
und vielen anderen.
Als kleiner Zusatz werden von U. 
Jueg weitere (historische) Grab-
anlagen aus dem Stadtgebiet von 
Ludwigslust vorgestellt.
Im zweiten Teil des Buches wird 
der Fokus auf die Flora und Fauna 
gelegt. U. Jueg (Ludwigslust) be-
schreibt die 197 verschiedenen 
Gehölze des Friedhofs, H. Slu-
schny (Schwerin) die 279 krautigen 
Pflanzen. Darunter befinden sich 
sogar sehr seltene Arten wie der 
Zerbrechliche Blasenfarn. Auch 
die unscheinbaren Moose konn-
ten kartiert werden. U. Schlüter 
(Schwerin) fand 45 verschiedene 
Arten. Der Friedhof Ludwigslust 
ist auch Lebensraum für 92 Pilzar-
ten, die von B. Schurig (Schwerin) 
und H. Michael (Neustadt-Glewe) 
vorgestellt werden. Von den Tie-
ren finden nur zwei Gruppen Be-
rücksichtigung. U. Jueg ermittelte 
30 Schneckenarten, zumeist nur 
wenige mm groß, die auf dem 
Friedhof leben. M. Hippke (Par-
chim) untersuchte die Vogelwelt 

und konnte 41 Brutvogelarten 
sowie elf Nahrungsgäste beob-
achten. Am häufigsten brüten 
Amsel, Zilpzalp und Buchfink auf 
dem Friedhof.
Neben Eigenmitteln der Institu-
tionen der Herausgeber wurde 
der Druck mit Hilfe von Förder-
mitteln (2.500 € Sparkassenstif-
tung Mecklenburg-Schwerin und 
300 € Stadt Ludwigslust) sowie 
Spenden von Vereinen, Firmen 
und Privatpersonen (Senioren-
Interessengruppe Ludwigslust, 
Allianz-Agentur Guse, PG Stor-
chennest e.G., Bestattungshaus 
Heinke GmbH, Maurermeister  
H. Hintze und Maiflower Blu-
menservice Döhring, insgesamt  
2.300 €) ermöglicht. Wir danken 
allen Sponsoren und Mitstreitern 
für die uneigennützige Förderung 
der Lokalgeschichte und der städ-
tischen Natur.
Das Buch kann käuflich erwor-
ben werden im Natureum und 
der Friedhofsverwaltung so-
wie der Stadtkirche. Bestellun-
gen sind auch unter uwejueg@
googlemail.com möglich. Es 
kostet 10 €, bei Versand zzgl.  
2,50 € Porto.

Uwe Jueg & Julia Weise

AUTO AKTUELL
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa
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JULI Veranstaltungen ORT/VERANSTALTER/KARTEN-VVK
14.06. - 
03.08.2021

30 Jahre Stadterneuerung Ludwigslust - 
50 Jahre Städtebauförderung Deutschland

Ausstellung im Stadtgebiet Ludwigslust/ 
Stadt Ludwigslust

16.07. - 
31.07.2021

SPAZIER Wochen im Städteverbund 
Ludwigslust – Grabow – Neustadt-Glewe

Informationen unter www.dreiecksgeschichte.de/
spazierwochen

17.07.2021
15:00 Uhr

Schlosskonzert - „LudwigsLustWandel“Tangokonzert mit der 
Gruppe „Cuarteto Bando“

Schloss-Café/ www.schloss-ludwigslust-foerderv.de/ 
Schloss Ludwigslust, Tel.: 03874 571912

17.07.2021
18:00 Uhr

Schlosskonzert - Jazz mit den Bop Cats Schloss-Café/ www.schloss-ludwigslust-foerderv.de/ 
Schloss Ludwigslust, Tel.: 03874 571912

20.07.2021
18:30 Uhr

Exkursion „Kleine Welt am Wegesrand“ – Botanische Exkursion 
in das nähere Umfeld des Schlosses“
Leitung: Heinz Sluschny – Schwerin

Treffpunkt: am Natureum/ 
Naturforschende Gesellschaft Mecklenburg e.V., 
Tel.: 03874 417889

23.07.2021
19:30 Uhr

Konzert: Nils Mönkemeyer trifft Ludwigluster Klassik Stadtkirche/ Festspiele MV gGmbH19055 Schwerin,
Tel.: 0385 5918585

25.07.2021
11:00 Uhr

Öffentliche Stadtführung Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus / 
Stadt Ludwigslust / Anmeldung: Tel.: 03874 526 251

31.07.2021
13:00 Uhr

Gillhoff-Tag mit Verleihung des J. Gillhoff-Literatur-Preises Rathaus / J. Gillhoff Gesellschaft e.V., Tel.: 038758 35426

31.07.2021
20:00 Uhr

Konzert mit der Band „Seven nights“
„LUDWIGSLUSTER für LUDWIGSLUSTER“

Rathausvorplatz/ HGV e.V. in Kooperation mit Stadt Lud-
wigslust, Tel.: 03874 526 236

August Veranstaltungen ORT/VERANSTALTER/KARTEN-VVK
01.08.2021
11:00 Uhr
13:00 Uhr
15:30 Uhr

„LUDWIGSLUSTER für LUDWIGSLUSTER“
Familienprogramm mit Eddi Steinfatt und seinen Puppen 
Sonntagsmusik mit der Grabower Blaskapelle
Kinderprogramm mit Clown Fine

Rathausvorplatz/ HGV e.V.
in Kooperation mit Stadt Ludwigslust, 
Tel. 03874 526 252

07.08.2021
14:00 Uhr

Öffentliche Stadtführung Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus/
Stadt Ludwigslust / Anmeldung: Tel.: 03874 526 251

08.08.2021
14:00 Uhr

14. Bobby-Car Rennen Kummer/ Mühlenbergstraße /Matthias Ruckick,
Tel.: 0151 14384284

08.08.2021
16:00 Uhr

„British stories“
Konzert mit der Jungen Bläserphilharmonie NRW

Skateranlage (Helene-v.-Bülow-Straße)/
Stadt Ludwigslust/Tickets: Ludwigslust-Information,
Tel.: 03874 526 251

10.08.2021
17:00 Uhr

Willkommens-Stammtisch für Neubürger, 
Rückkehrer und Interessierte

Orangerie (Braumanufaktur)/
Stadt Ludwigslust (Welcome-Lotsin), Tel.: 03874 526 126

14.08.2021
14:00 Uhr -
18:00 Uhr

Barockes Familien-Picknick
Musik: Liedtheater-live

Park hinter dem Schloss, 
www.schloss-ludwigslust-foerderv.de, 
Tel.: 03874 620919

21./22.08.2021 KunstOffen div. Ausstellungen im LK LUP, alle Teilnehmer unter 
www.mecklenburg-schwerin.de/kunstoffen

24.08.2021
18:00 Uhr

Buntes Picknick der Vielfalt Schlosspark/Festplatz Kath. Kirche/
Ev.-Luth. Kirchgemeinde/ Tel.: 03874 21968

26.08. - 
08.09.2021

#StolenMemory – Wanderausstellung im Überseecontainer Alexandrinenplatz/
Verein Mahn- u. Gedenkstätten Wöbbelin e. V.,
Tel.: 038753 80792

28.08.2021
18:00 Uhr

Schlosskonzert Trio Livico Stadtkirche/www.schloss-ludwigslust-foerderv.de/ 
Schloss Ludwigslust, Tel.: 03874 571912

29.08.2021
11:00 Uhr

Öffentliche Stadtführung Treffpunkt: Stadtmodell vor dem Rathaus/
Stadt Ludwigslust/Anmeldung: Tel.: 03874 526 251

31.08.2021
18:30 Uhr

Exkursion
„Altes und Neues aus dem Schlosspark Ludwigslust“
Leitung: U. Kache/ Schwerin

Treffpunkt: am Natureum/
Naturforschende Gesellschaft Mecklenburg,
Tel.: 03874 417889

Das Veranstaltungsprogramm wird von uns mit größter Sorgfalt zusammengestellt. Dennoch sind Termin- und Programmänderungen möglich. 
Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen. Die jeweils aktuell gültige Fassung der Corona-Schutz-Verordnung des 
Landes MV sowie des Bundes regelt die Durchführung der Veranstaltung. Die zuständigen Behörden sind berechtigt, in Abhängigkeit vom jeweili-
gen Infektionsgeschehen weitergehende infektionsschutzrechtliche Maßnahmen zu treffen. Dabei ist der Erlass des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Gesundheit zur MV-Corona-Ampel in seiner jeweils gültigen Fassung zu beachten.
Die entsprechende Regelung zur Rückgabe bzw. Umwandlung gekaufter Eintrittskarten/Tickets erfahren Sie beim jeweiligen Veranstalter.

Wir informieren Sie darüber auf unserer Website unter www.ludwigslust.de/kultur-und-tourismus
Änderungen vorbehalten! Stand: 07.07.2021
Kundencenter der SVZ, Ludwigslust, Schloßstr. 47
Tel.: 03874 4200 -8530 oder -8532 * Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 09:30 - 13:30 Uhr
Kartenvorverkauf für deutschlandweit stattfindende Veranstaltungen
Ludwigslust-Information, Schloßstr. 36, Tel.: 03874 526 -251, E-Mail: tourismus@ludwigslust.de
Öffnungszeiten in der Hauptsaison: Mo. u. Do. 10:00 - 16:00 Uhr, Di u. Fr. 10:00 - 18:00 Uhr sowie Mi. 10:00 - 13:00 Uhr, Sa u. So 10:00 - 15:00 
Uhr (nur tour. Beratung)

Veranstaltungstipps


